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2 Beilage zu Nr 25 des General Anzei

Lokales
Fortſetzung aus dem Hauptblatte

Arbeiterverſicherungsreform Die offiziöſen Berl Pol Nachr
ſchreiben Daß das große Werk der Arbeiterverſicherungsreform ſich in
dem vorbereitenden Stadium ſeinem Abſchluß naht iſt bekannt Es wird
nicht bloß außerordentlich umfangreich ſein ſondern ſich auch auf ſämtliche
beſtehende Arbeiterverſicherungszweige beziehen Am einſchneidendſten und
mannigfaltigſten aber dürften wohl die Aenderungen ſich geſtalten die an
der Krankenverſicherung geplant ſind Hier handelt es ſich nicht bloß
wie bei den beiden anderen Zweigen der beſtehenden Arbeiterverſicherung
in der Hauptſache um die Vereinheitlichung des Arbeiterverſicherungsrechts
es ſtehen auch materielle Aenderungen in namentlich iſt eine Er
weiterung des Kreiſes der verſicherungspflichtigen Perſonen in Ausſicht ge
nommen Bekanntlich iſt der Kreis der verſicherungspflichtigen Perſonen in
den drei beſtehenden Verſicherungsarten ſehr weiteſten
iſt er bei der Unfallverſicherung weil eine größere Zahl von Betriebsunter
nehmern namentlich aus der Landwirtſchaſt zu den Verſicherten zählt
Nach der letzten amtlichen Nachweiſung waren bei der Unfallverſicherung
über 20 Millionen Perſonen verſichert Weit geringer ſind die Zahlen ber
der Jnvaliden und bei der Krankenverſicherung Werden die neuen Pläne
für die letztere durchgeführt ſo wird ſich die Krankenverſicherten Zahl be
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deutend erhöhen und die Wohltaten dieſes Verſicherungszweiges auch auf andere
weitere Kreiſe ausgedehnt werden Es läßt ſich ferner annehmen daß in dem
in Rede ſtehenden Geſetzentwurf auch einige das materielle Recht in der
Unfallverſicherung betreffende in der Zeit ſeit dem letzten
Unfallverſicherungsnovelle reif gewordene Fragen ihre Erledigung finden
werden Schließlich wird die neue Vorlage die Einführung der Witwen
und Waiſenverſicherung in Vorſchlag bringen Es iſt ja bekannt daß
das Zolltarifgeſetz vom 25 Dezember 1902 eine auf den Erlaß des
Witwen und Waiſenverſicherungsgeſetzes bis zum 1 Januar 1910

G HorErlayß der

abzielende Beſtimmung enthält Dieſer Beſtimmung wird durch die zu
erwartende Einbringung der betreffenden rlage noch in der laufenden
Reichstagstagung ſeitens der verbündeten Regierung Rechnung getragen
werden Es dürfte ſich auch die Hoffnung datz die Vorlage noch
während des laufenden Jahres im Reichstage wird erledigt werden
können nicht ganz von der Hand weiſen laſſen Sollte dazu beim Aus
gang des jetzigen Tagungsabſchnittes einigermaßen ſichere Ausſicht ſein
ſo würde es ſich nur darum zu handeln haben daß der Reichstag im
Herbſt möglichſt frühzeitig mit der ganz beſonderen Aufgabe der Erledigung
des großen Arbeiterverſicherungswerkes einberufen wird Jſt aber nicht
daran zu denken daß das laufende Jahr zur Erledigung ausreichen wird

Mdann bleibt immer noch ein Ausweg daß durch Geſetz eine Aenderung
an den betreffenden Beſtimmungen des Zolltarifgeſetzes von 1902 vorge
nommen wird Dazu eine Uebereinſtimmung von Vundesrat und Reichs
tag herbei uſühren dürfte wohl nicht allzuſchwer fallen

Der erſte preußiſche Gemeindebeamtentag fand in
im Hauſe des Berliner Lehrervereins Alexanderſtraße 41 ſtatt zu dem
etwa 3000 Gemeindebeamte aus allen Teilen der Monarchie die Halle
ſchen Gemeindebeamten hatten 10 Vertreter entſandt exſchienen waren
ſodaß der große Verſammlungsſaal ſowie deſſen Emporen voll beſetzt
waren Die Verſammlung welche auf Anregung des Provinzialverbandes
Brandenburg vom Zentralverband der Gemeindebeamten Preußens ein
berufen worden war um angeſichts der Beratung der Regierungsvorlage
betreffend die Auſbeſſerung der Staaisbeamtengehälter maßgebende Per
ſönlichkeiten und weite Kreiſe für die vielfach traurige Lage der Gemeinde
beamten zu intereſſieren geſtaltete ſich ſo wird uns geſchrieben zu einer
impoſanten Kundgebung leich hervorragend durch die würdige und eruſte
Haltung der Teilnehmer wie durch den ſachlichen und be önnenen Ton
und den gediegenen Jnhalt der 3 Referate Eingejunden hatten ſich als
Vertreter des Miniſters des Jnnern Aſſeſſor Dr Peters ferner eine Reihe
von Landtagsabgeordneten aus der konſervatiwen nationalliberalen und
Zentrumspartei ſowie den beiden freiſinnigen Parteien Aſſeſſor Peters
ſprach in Vertretung des Miniſters des Junern Gruß und Dant für
Emiladung aus Der Herr Mmiſter bedauere ſehr nicht perſönlich er
ſcheinen zu können Er wünſche aber ſegensreichen gedeihlichen Erfolg er
habe ihn den Rednex beauſtragt über die Verſammlung Bericht zu er
ſtatten Als Berichterſtatter traten auf Oberſtadtſekretär

die

ProffenMülheim a Rh über die dienſtlichen Anforderungen an die Gemeinde
deamten ihre Pflichten und Rechte Rechnungs Reviſor Wolff Caſſel
iber die Beſoldungsverhältniſſe der Gemeindebeamten und Stadtſekretär
Conradsti Elbing über die Reformbedürftigkeit des Kommunalbeamten
geſetzes Wenn ein Stand der Beſoldungsſrage für die Reichs und
Staatsbeamten warme Sympathien widme ſo ſeien es die Gemeinde
beamten Dürfen ſie ja die Hoffnung hegen ſpäter gleichfalls berückſichtigt
zu werden Die Gemeindebeamten ſind ebenſogut Staatsbeamte ihre
unmittelbaren Amtsgenoſſen Warum aber bringt man ſo oft Mißihnen
ichtung entgegen Hat doch der Vertreter Breslaus ber Gelegenheit des
I Allgemeinen Preußiſchen Städtetages im Januar 1899 erklärt Diea

Selbſtverwaltung kann nur gedeihen wenn Beamten ſich mit den
Kommunen in Treue und Hingebung verbunden fühlen dieſes kann aber
nur dann der Fall ſein wenn unſere Ordnung der Beamten verhältniſſe
unſeren Beamten eine ſtandesmäßige Lebenshaltung garan
Das Gegenteil iſt aber vielfach der Fall r hat viel

Not und Armut ſind bei den G neindebegmten einge
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deren Gehälter hinter denen der Staatsbeamlen um etwa 25 Proz hin
ſichtlich der mittleren und um etwa 11 Proz hinſichtlich der unteren Be
amten zurückſtehen Dabei iſt der Gemeindebeamte gezwungen alle mög
ichen Fragen auf dem Boden des Geſetzes ſchnell ſicher und z
zrledigen alſo vielſeitiger zu ſein als der Staatsbeamte Der mittler
Beamte iſt in allen Verwaltungszweigen der unentbehrliche Gehilfe des
oberen Gemeindebeamten Techniker als Verwaliungsbeamter bei
der Armenverwaltung bei der Aufſtellung des Etats bei der Beantwortung
von Klagen bei den mannigfachen Zweigen der Polizei bei der Steuer
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Einſchätzung bei der Steuereinziehung bei der Schule überall iſt der
Gemeindebeamte tätig der ſtaatliche Akt der Eheſchließung wird beim
Standesamt gleichfalls ausgeübt ebenſo wird das Militärerſatzgeſchäft und
Einquartierungsweſen von Gemeindebeamten erledigt Auch die Wahl
liſten die Geſchworenenliſten die Liſten für das Jmpfweſen werden von
Gemeindebeamten geführt Und dieſen mannigfachen Pflichten dieſer um
ſangreichen vielſeitigen Beſchäftigung dieſer n Verantwortung in
pekuniärer und diszipltnarer Beziehung ſteht häufig ein Manko an Rechten
gegenüber Jm allgemeinen ſollen die Gemeindebeamten Pflichten und
Rechte der Staatsbeamten haben Die Gemeindebeamten ſind aber bei
gleichen Pflichten gegenüber dem Staate die Stiefkinder des Staates Sie
möchten aber auch Anteil haben an den Freuden des Lebens an
Segnungen einer fortſchreitenden Kultur und Bildung Nur ein zu
friedener Gemeindebeamtenſtand kann fruchtbringend arbeiten Die
Gemeindebeamten vertrauen darauf daß Staatsregierung und geſetzgebende
Körperſchaften ihre Hand ſchützend über ſie ausſtrecken werden Muſter
gültig ſet in dieſer Hinſicht das Vorgehen des Staatsminiſteriums
in Bayern Ein Einſchreiten der Auſſichtsbehörde ſei kein Eingriff
in die Selbſtverwaltung die nicht zur Selbſtherrſchaft ausarten dürſe
ſondern ein Akt der ausgleichenden Gerechtigkeit Daß dieſer endlich
geſchähe ſei Wunſch und Hoffnung aller Gemeindebeamten Das jetzige
Kommunalbeamtengeſetz vom 30 Juli 1899 in Kraſt ſeit dem 1 April 1900
enthalte eine Anzahl von Verſchlechterungen Ganz genau Auskunft übe
die Anſtellungs und Beſoldungsverhältniſſe geben die Erhebungen de
Zentralverbandes in den vier Regierungsbezirken Danzig Oppeln Merſe
burg und Düſſeldorf Das Herrenhaus ſei über die Denkſchrift zur Tages
ordnung übergegangen Rede des Oberbürgermeiſters EhlersDanzig
Jn Zukunft müſſe der Zentralverband der preußiſchen Gemeindebeamten
auf gerechtere Würdigung der überaus exakten Arbeit hoffen Wohnungs
eldzuſchuß werde nur von 123 Kommunen gewährt ein Drittel der
ommunen habe kein Ortsſtatut 45 Proz der Kommunen habe keine

Beſoldungsordnung Ebenſo ſei das Penſions und Waiſenverſicherungs
weſen vielfach nicht geregelt Alle dieſe Punkte harren noch ihrer geſetz
lichen Regelung Nachdem noch die Abgeordneten Dr Haarmann
Witten und Wolff Biebrich ihren Dank für die Einladung zugleich im
Namen der übrigen Abgeordneten ausgeſprochen und verſichert hatten daß
die geſamten Wünſche der Gemieindebeamten auf das ſorgſältigſte geprüfſt
werden würden ſprach der Vorſitzende Herr Stephani den Herren den
Dank der Verſammlung für die rege Anktellnahme an den Beratungen
aus Alsdann gelangte folgende Reſolution zur einſtimmigen Annahme

Der heute in Berlin zuſammengetretene preußiſche Gemeindebeamkentag
chließt in Würdigung der von den Referenten erſtatteten Berichte überdie dienſilichen rechulchen und Beſoldungsverhältniſſe der preußiſchen
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gleiche dienſtliche Anforderungen geſtellt werden wie an unmittelbaren
Staatsbeamten ſowie ſerner daß ſie unter der fortſchreitenden Verteuerung
der Lebenshaltung ebenfalls ſchwer leiden an die hohe Königliche Staats
regierung und die beiden hohen Häuſer des Landtags die Bitte zu richten
eine Verbeſſerung der Lage der preußiſchen Gemeindebeamten in Anlehnung
an die ungsreform ſür die unmittelbaren amten Volksſchul
lehrer und Geiſtlichen herbeizuführen und auf die Beſeitigung der im
Kommunalbeamtengeſeß für die Gemeindebeamten vorhandenen offenbaren
Mängel hinweiſen zu wollen Mit einem dreif zuf unſern Kaiſer
ſchloß die Tagung über deren Verlauf am Sonnabend in eine
ſtark beſuchten Verſammlung des hieſigen Ortsverhande
Gemeindebeamten Bericht erſtattet wurde

Vorarbeiten zu einem nationalen
Schneivergewerbe Wie uns
geberverbande für Schneidergewerbe imitgeteilt wird iſt zwi
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Tarifvertragsw eſſen im
er l Ghefn 90 977n 4 l r 1 1 44 M b eſchen dieſem

r 1 rund ſämtlichen eh rbänden ueuerdings einMert von 1 s r 9 izertrag abgeſchloſſen worden d irch welchen ſamt iche iahmen ejer
Organiſationen vorhandenen Tarifverträge durch die Haupiverbände über
nommen wurden Gleichzeitig wurden in dieſem Vertrage einheitliche
Beſtimmungen über den Abſchluß von Tariſvertiägen Arbeitsverträgen
über die Einſetzung von Tartfüberwachu t n und
mittlu igke Hauptvor im F r t getroffen Schließlich wurde ber Gelegenheit d r abſchluſſes auf
Antrag des Allgemeinen Deutſchen Arbeitgeberverbandes für das Schneider
eibert beiderſeitige Bereitwill gkeit zum Ausdruck ebracht alsbald

mit den Voraibeiten zu einem nationalen ifvertragsweſen zu beginnen
Jn den betengten Kreiſen erwartet man daß durch dieſe Vereinbarungen
llmöhlitg r Beurnruhinungen dorf ver ruft undallmähiich die alljährlichen BHeunruhigungen des Gewerbes vermieden und
die Lohnfrage auf dem Wege gegenſeitiger Verſtändigung gelöſt werden kann

Von der Dölauer Heide Tauſende von Halleſchen Bürgern
ziehen während der Sommerszeit nach der Dölauer Heide um ſich an

zaldesluft und Vogelgeſang zu erfreuen Die meiſten haben aber leine
Ahnung davon wie ſchön unſere Heide im Winter ausſieht und wie
geſund ein Spaziergang dahin bei kaltem Werter iſt Wie im Weihnachte
märchen erſcheint jetzt der Wald die Kiefern und Tannen ſind mit ſtarkem
Rauhreif behangen und glitzern im Sonnenſchein wie Edelſteine Beſonders
ſchön iſt der Tannenhain welcher am Radfahrweg an der hiſtoriſchen Eiche
in der Nähe von Knolls Hütte liegt Die Zweige werden von der Laſt
es Ra iſt bis zur Er herabgedrückt und Rudel von Rehen

ſuchen hier Schutz vor dem kalten Winde
Stadttheater Zu der außerordentlichen Volksvorſtellung Frau

Holle am Sonnabend nachmittag 3 Uhr ſind nur noch eintge Galerte
plätze fref Sonnabend abend wird Kleiſts Schauſpiel Prinz Friedrich
von Homburg wiederholt Die Repertoire Dispoſitionen geſtatten nur
noch dieſe eine Aufführung zu der Schülerkarten a 1,10 Mk an der Kaſſe
erhältlich ſin Sonntag nachmittag wird als Fremdenvorſtellung bei
kleinen Preiſen zum letzten Male Raimunds Zaubermärchen Der Ver
chwender gegeben und zwar mit einem im II Akt eingelegten Ballett
divertiſſement das Frau Adele Stahlberg Wieſt einſtudtert hat Am
Sonntag abend verkörpert in der Aufführung des on Juan Hans
Bergmann die Ttitelrolle Herr Gruſelli hat den Octavio Herr Aumann
den Leporello Herr Birkholz den Komthur übernommen die weibkichen
Hauptrollen Donna Anna Donna Elvira und Zerltne liegen in den
Händen der Damen Agloda Wolf und Mothes Den Maſetto ſingt Herr
Raven der auch gleichzeitig die jzeniſche Leitung hat Dirigent Eduard
Mörike Der Wochenſpielplan kann heute ſchon mitgeteilt werden
Montag einmmaliges Gaſtſpiel der Kammerfſängerin Erika Wedekind Flauto

er BaS C

ſolo und Der Barbier von Sevilla Es ſei beſonders darauf hin
jewieſen daß das Gaſtſpiel der geſeierten Dwa der Dresdener Hoſoper
im Abonnement und ohne die ſor ibliche Erhöhung bei gewöhnlichen
Opernpreiſen ſtattfindet Frl Marie Strohecker vorher an den Stadt

as Soubrettenfach am
Donnerstag als

v cnochmals Don

T r Dr 2tiheatern in Colmar und Danzig tätie
Die

gaſtiert für

Dienstag als Da Dollarprinzeſſin am
Peppina in Flauto ſolo am gleichen Tage geht

n in

We le Haor V z 2 on r 3 7Paequale von Dontzetti in Szene Mittwoch zum erſten Male Simſon

m t v fo vo v rn 49 r ſein Stück in vier Alten von Henry Freitag zum Gedächtnis an Ernſt
Wildenbruch Die Rabenſteinerin
Neues Theater Hans Müller s Schauſpiel Die Puppenſchule,

welches von der hieſigen Preſſe ſo günſtig beurtetlt wurde wird am Sonntag
wiederholt Sonntag nachmittag kommt Friedrich Hebbel mit feinem bü
lichen Schauſpiel Maria Magdalena zur Aufführung
Demnächſt gelangt Wilhelm Georgs Komödie Der
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Robert Frauz Singakademie Wie aus dem Anzeigenteil
hervorgeht iſt zu der am Februar in den Kaiſerſälen ſtattfindenden
lufführung von Liſzts Legende von der heiligen Eliſabeth urch di
Robert Franz Singakademie unter Leitung des Herrn Profeſſors O Reubke
der Billetverkauf auch für Nichtmitglieder heute in der Hoſmuſikalien

rnhandlung Reinhold Koch erö
Dr Otto VBrieſemeiſter lann ſein zweites hieſiges Konzert erſt

anſangs März geben da er ſich einige Wochen zur Erholung nach Meran
begeben wird Die bereits gelöſten Billets behalten für den zweiten Abend
ihre Gültigkeit weitere Vormterkungen werden in der Hoſmuſikaltenhandlung

Reinhold Koch entgegengenommen
Das Leopold Demnth Konzert findet nicht wie

m 10 ſondern am 23 F Katjerſälena der Künſtler inſolge veränderter Repertorredispoſition am
noch in der Wiener Hofoper zu ſingen hat Billetbeſtellungen können in
der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch erſolgen

Der Verein der Liberalen in Halle und dem Saalkreiſe
hat am Montag den 1 Februar abends Uhr im oberen Saale de

deſtaurant Reichshof Eingang Kaulenberg Generalverſammlung mi
folgender Tagesordnung Geſchäftsbericht über das abgelaufene Vereins
jahr Rechnungslegung und Entlaſtung Vorſtandswahl Abhaltung
eines Bezirks Parteitages Organiſationsfragen Vortrag des Partei
ſekretärs Noack über die Nachlaßſteuer

Der Sächſiſch Thüringiſche Verein für Erdkunde
Februar abends 81 Uhr pünktlich im Hotel

noezeint nunugejelgt vadt

Grun 3 wrgr in er vzvrevru l er Druugr in den ſtatt

Wereit

hat am

Mittwoch den 3 Kaiſerhof Reilſtr 132 Fachſitzung Vortrag des Herrn Geheimen Regierungs
rats Prof Dr Wohltmann Die Ausdehnung der Kulturen i
Kolonien und die bisherigen Erfahrungen bezüglich ihrer Rentabilität

Vorträge für junge Männer Herr Stadtmiſſions Inſpektor
P Le Seur aus Berlin wird am Sonnabend und Sonntag im Saale
des Chriſtlichen Vereins Junger Geiſtſtr 29 zwei h

unſerenunſeren

Männer 5ffontlMänner bſfenitlichorträge für Männer m nun gheunhb gheudsortrage für junge Manner halten Am Donnabend abends Sie Uhr

e 3 l foita or r her J d I r reinen Sittlichkeits Vortrag über das Thema Menſchwerdung und am

d n 52 I r r re Nortra zu m 2 BSonntag abends 8 Uhr einen Evangeliſations Vortrag über Was hält
dich von Jeſus zurück Jeder junge Mann iſt eingeladen Zu

frei
Der Kreisverband der ev Jünglingsvereine Halles hielt

geſtern abend im großen Thaliaſaal eine Kaiſersgeburtstagsſeter ab
Die Feier die von wirkungsvollen gemeinſamen Liedern umrahmt wurde
eröffnete Herr Paſtor Wirte der Vorſitzende des 14 Vereine mit über
700 Mitgliedern zählenden Halleſchen Verbandes mit einer Vegrüßungs
anſprache in der er die Bedeutung des Kaiſertages darlegte und ein Hoch
auf Se Majeſtät ausbrachte Ein Chor friſcher kräftiger Stimmen junger
Männer trug durch mehrere Lieder ſehr zur Verſchönerung der Feier bet
auch etliche Klaviervorträge fanden viel Beifall Herr Lehrer Thomas
hielt die Feſtanſprache über den Ritter vom Stein ein Erzieher zur Bürger
freiheit und ſtellte Steins Forderung an die Bürger des ganzen Landes
Uebet Gemeinfinn vor die Augen der zahlreichen alten und jungen
hörer Wenn wir alle gemeinſam in Stadt Land und Reich müarbeiten
am Wohle aller ſo beweiſen wir die Königstreue und Vaterlandsliebe in
der ſchönſten Form Nach Deklamatſonen von Heldengedichten ſchloß ge
meinſamer Geſang die ſchöne Feier

Gottesglaube und Meſſinakataſtrophe, lautet das Thema
worüber am Sonntag den 31 abends 81 Uhr im Stadtmiſſionshauſe
Weidenplan 4 Herr Paſtor Hobbing zu ſprechen gedentt Eme freie
Ausſprache ſoll ſich daran anſchließen Jedermann willkommen Siehe auch
heutiges Jnſerat

Evangeliſcher Arbeiterverein Die Kaiſers Geburtstagsfeier
welche auch diesmal wieder durch ſchöne Vorträge der Geſangs Abteilung
wirkſam unterſtützt wurde eröffnete Herr Kühme mit einer Rede über den
Begriff national welcher auch von der Sozialdemokratie in allerdings
ganz äußerlicher Weiſe in Anſpruch genommen werde Es gehöre dazu
vor allem auch das Feſthalten am Glauben an der Demut und an der
Königstreue Darauf hielt Herr Paſtor Meinhof eine bedentſame poli

tritt

e

9 h 9 S 03le u den Sudulttetsv a de 4tiſche Anſp en I folge warigkeit untertan zu ſein iſt Pflicht auch der Arbeiterſchaft in allen Fällen
und unter allen Umſtänden Aber wir können Gott danken daß uns in
Kaiſer Wilhelm ein Mann geſchenkt iſt bei welchem dies keine Ueber
windung koſtet Was an der Politik des Kaiſers getadelt worden iſt iſt
im Grunde der Ausfluß hoher Tugenden ſein ritterlic vertrauensvolles
Weſen da irfnis nach Ausſpra ran Selbſtändig
keitstrieb ſein Wille ſich über alles zu informieren Auf ſeinen Reiſen iſt
er mit vielen Vertretern des Volkes auch mit Arbeitern zuſammengekommen
und ſie haben offen zu ihm reden dürfen Aber freilich ſind unſere Ver
hältniſſe zu und vielgeſtaltig um auch den Befähigtſten immer gleich
das Richt erkennen zu laſſe genüber ſte ber die nicht
ninde s t b in er en e ernens inwie t isſpruchei C h llensund on umte en t maldarin d L 9 h n a l i la n Undſeine Fehler bereut und en hat er r t de
Erhaltung des Friedens che bei ihm ſeinem endra mit
ſeinem Feldherrntalent un Berfügung r e ertige Armee
be onders v l Sel eher t 1 b teßßtich noch die ſers um tte un und ermahnte
r te reue n geck des nat ymes ſondern ur

die t d ich pe lgte noch einAnſprache des Herrn ber narck in welcher er in
feſſelnder Weiſe und in intereſſanten und wohl zuſammengeſtellten Einzel
heiten ſich über en Entwicklungsgeſchichte erging

Forthildungsſchulpflicht der Lehrlinge in Verſicherungs
bureans Vor einiger Zeit war gegen den Filialleiter einer Verſicherungs
Geſellſchaft v M hierſelbſt wegen Uebertretung des Ortsſtatuts de
caufm e o dungsſchule eil er die in der von ihm
geleitete iliale be gten Lehrling tbild ule an
jemeldet hatte eine polizeilich ra r d eits in der
erſtinſte che e li je g atgehoben uch die Berufung der atte anwaltſchaft en di a e
cheidung d Schöffengerichtes iſt nunmehr rechtskräft vorſe ind

durch Beſchluß der Strafkammer des hieſigen Land itigt aß
die Verſicherungsunternehmer nach S 6 Abſ 1 der Reichsgewerbeor ig
mit ihrem Gewerbe den Beſtimmungen der Gewerbeordnung nicht unter
liegen und ſomit nicht verpflichtet ſind il

Fortbildungsſchule anzumelden
1 Nacht zur TreitgZertrümmerte zauſenſterſcheiben i C Juliwurden bei Herrn Kaufmann RNaue Geiſtſtraße eine Schaufenſterſcheibe im

Werte von etwa 200 Mk und bei Herrn Kaufmann Werner Geiſtſtraße
eine gleiche Scheibe im Werte von zirka 390 Mk zertrümmert Der Täter
der erſt vor kurzem aus dem Gefängnis entlaſſene 20jährige Arbeiter
Walter Schumann wurde ſofort feſtgenommoön ide Geſchäſtsleute
rleiden keinen Schaden da die Scheiben bei der Kölniſchen Glas Ver
icherungs Aktien Geſellſchaft in Köln verſichert ſind welche ſofort die

Schäden erſegt hSchwerer Unfall Der Gemeindebeamte Pagel iſt nach kurzer
Krankheit verſtorben Zum Zwecke einer Unterrcdung war die Witwe
heute auf das Rathaus beſtellt worden Dort glitt die Frau aus und
ſtürzte ſo unglücklich daß ſie anſcheinend ein Bein gebrochen hat und
mitiels Krankenwagens in ein Krankenhaus acht werden mußt

Die Feuerwehr wurde heute morgen gegen 4 Uhr nach
Liebenauerſtraße 70 gerufen woſelbſt ein Pferd geſtürzt war das wieder

h m n d uauf die Beine gebracht werden mußlke
Feuer auf einem Schleppdampfer Geſtern mittag gegen

11,50 Uhr brach in der Kajüte eines auf der Saale in der Nähe des
Klausberges liegenden Schleppdampfers Feuer aus welches jedoch von der
Feuerwehr bald wieder gelöſcht werden konnte Der Schaben betr etwa
900

orach

Betriebsſtörungen Vor dem Grundſtück
die Hinterachſe eines mit Mehl beladenen Rollwagens

Merfeburgerſtraße 170
vodurch der

Wagen auf die Schienen der Stadtbahn zu liegen kam und eine Betriebs
ſtörung von etwa 5 Minuten verurſacht murde Geſtern vormittag gegen
7 e Uhr brach vor dem Grundſtück Merſeburgerſtraße 45 ein Rad eine
Laſtwagens der Firma Retowsky Hierdurch wurde der Betrieb der
Stadtbahn ſowie Fernbahn Halle Merſeburg etwa 25 Minuten geſtört

34Gerichts Zeitung
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Berg

Galle 2ulle DMeſſer heraus Der Schmiedelehrling Robert Mot
mann Albert Kurth rempelten eines nachts in der

jungen Burſchen an der mit ſeinen Freunden an ihnen
ſich dieſer das mit den Worten Betragt Euch doch anſt

4 4

und de44 Der
ren ſtrau iel aheHeiging

eigin
dig e

bat wurde Kurth gro ſodaß es zu einem kurzen Wortwechſel kam Kurt
ſchlug dann mit ſeinem Schirm den Angerempelten als dieſer ſich aber
wehrte rief er Meſſer heraus was Motzeck veranlaßte das Meſſer zu
ziehen und den Angegriffenen in die Hand zu ſtechen Auch der Arbeiter
Richard Krock der hinter Motzeck und Kurth ging ziſchte ſich in der
Streit er ſchlug jedoch nur mit der Hand Das Gericht verurteilte Motzeck

zu 4 Monaten Gefängnis verhängte die gleiche Stra r auch übe
Kurth weil dieſer den Streit angefangen und zum P echen aufg
fordert hatte Krock kam mit einer Geldſtrafe von 15 Mark davon Das
Gericht will die zu Gefängnisſtrafen verurteilten Angeklagten der bedingte

Begnadigung empfehlen

entſch

anſta
wird

Aus dem Geſchäftsvertehr
Die Firma H Rick Nachf Groß
loſſen von Sonnabend früh ab einen
lten Es gelangen nur ausgeſucht beſte W
für jede Doſe volle Garantie geleiſtet

rer

nene

Wer infolge Ubheranſtrengung

hohe ul un r2 arbettomibe und ullg n4 r 1 ſich r wie ugſhornnei t ich aber nicht ausſpannen t in

Her rohrro S 5Her nehme c 11 t undv erfagk anon r 2wird bald erfahren wie dieſes aus
o eichn o Mittel ihrtt r jebder naurfgezei nele Akte bin IDieber Ala
hilft Scotts Emulſion regt den
Stoffwechſel an belebt die Eßluſt und
hebt die Körperkräfte Ein Verfuch
wird jedermann davon überzeugen

Hecotlts
Emulsſon

Scotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im großen
verkauft und zwar nie loſe nach Gewicht oder Maß fondern nur
in verſiegelten Originalflaſchen in Kärton mit unſerer Schuhe
marke Fiſcher mit dem Dorſch Scott Bowne H
Frankfurt a M

Beſtandteile Feinſter Medizinal Lebertran 150,0 prima
Glyzerin 50,0 unterphosphorigſaurer Kalk 4,3 unterphosphorig
faures Natron 2,0 pulv Traägant 3,0 feinfter arab Gummi

5 deſtill Waſſer 129,0 Älkohyol 11,0 Hierzu arv matiſche

Nur echt mit diefer
Marke dem Fiſcher

dem Garantie
zeichen des Scott
ſchen Verfahrens

M

Enn u ſion mit Zimt Mandel und Gaultherigöl je 2 Aropfen

Hafermehl
ist die einzig richtige
Kindernahrung wo

Muttermileh fehlt Es verhütet Erhrechen
und Durchfall und hat sich bei englischer

Krankheit vorzüglich bewährt

Ulrichſtraße 39 hat ſich
Konſerven Ausverkauf zu ver

zum V erfane ä und

e
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Die Reklame im Dienſte des
modernen Kaunfmannes

Von Panl Groll Schöneberg Berlin

Wer bezahlt die Reklame
Die große vielumſtrittene Frage heißt heute Reklame Wenn auch be

faht worden iſt daß die Reklame in unſerem Wirtſchaſtsleben von Handel
und Jnduſtrie von Groß und Kleinkaufmann von Kunſt und Handwerk
nicht mehr entbehrt werden kann ſo wird doch noch eifrig über den Punkt
geſtritten Wer bezahlt die Reklame Für den erſten Augenblick
iſt der Laie der Anſicht daß das große Publikum es ſei welches die Re
klamekoſten zu tragen habe Denn ſo wird argumentiert ob nun der
Fabrikant oder der Detailliſt die Reklame bezahlt die Koſten für die Re
klame ſchlägt er auf die Ware drauf

Nichts iſt irriger als dieſe Anſicht Eine große rheiniſche Sektfirma
teilte vor einigen Jahren mit daß ſie jährlich 100000 Mk für Reklame
ausgebe da ſie aber in dem Berichtsjahre 3000000 Flaſchen Sekt erzeugt
habe ſo ergebe ſich pro Flaſche eine Reklameausgabe von rund 3 Pf pro
Flaſche Und da könne doch niemand davon reden daß die Reklame ihr
Produkt verteure

Man könnte hier einwenden daß es die 100000 Mk Reklame nicht
allein geweſen die den Abſaß der 3 Millionen Flaſchen ermöglichten
ſondern daß es das Renommee der Firma ihre Verkaufsſtellen uſw getan
dieſen Umſatz zu ermöglichen Demgegenüber muß aber immer wieder
darauf hingewieſen werden daß es die Reklame der Vorjahre war dem
Produkt zu ſeiner Bekanntſchaft zu verhelfen und daß es eben durch die
Reklame des laufenden und des Vorjahres nur möglich war dieſen Rieſen
umſatz zu erzielenNoch einſacher iſt die Beweisführung an einem offenen Ladengeſchäft

Die allgemeinen Hauptunkoſten wie Miete des Geſchäftslokals Heizung
Beleuchtung uſw bleiben dieſelben ganz gleich ob viel oder wenig verkauſt
wird Gelingt es dem Kaufmann nun mit Hilfe der Reklame ſeinen
Umſatz zu verdoppeln ſo bleiben die Hauptunkoſten faſt die gleichen die
Ausgaben für Gehälter und Packpapier werden ſich zwar ſteigern aber
der erzielte Reingewinn iſt faſt der doppelte Daraus ergibt ſich klar
Wer mit Hilfe der Reklame ſeinen Umſatz verdoppelt oder ſagen wir
ſchnell ſeine Ware umſetzt erziehlt erhöhten Gewinn Er kann ſogar
billiger verkaufen denn der erhöhte Umſatz läßt die Hauptunkoſten auſ
eine größere Baſis verteilen Hat z B ein Geſchäft 10000 Mk Unkoſten
und 100000 Mk Umſatz ſo iſt erforderlich auf jeden Artikel zunächſt
11,1 Proz Handelsunkoſten aufzuſchlagen und ſodann den erforderlichen
Gewinnanteil Ein Geſchäſt das aber mit Hilfe der Reklame 200000 Mk
umſetzt und vielleicht 5000 Mk für Reklame pro Jahr ausgibt braucht
daher mit nur zirka 71 Proz allgemeinen Handelsunkoſten zu rechnen

Sehr überzeugend illuſtriert dieſes Exempel ein engliſches Fachblatt
indem es folgendes Beiſpiel aufſtellt Jn emer Stadt wohnen zwei Ge
ſchäftsleute beide beſitzen ein Ladengeſchäft von gleicher Größe zahlen die
ſelben Steuern und yaben die gleichen Unkoſten Jedes Geſchäft hatte
bisher 100 000 Mk Umſatz bei 20 000 Mk Unkoſten Um dieje Unkoſten
zu decken mußten beide Firmen 20 Prozent des Umſatzes verdienen Die
Firma A inſeriert nicht wohl aber die Firma B Letztere erztelt infolge
ihrer Jnſerate einen doppelten Umſatz dagegen bleiben die allgemeinen
Unkoſten ſo ziemlich die gleichen höchſtens daß die Gehälter eine Steigerung
erfahren weil das bedienende Perſonal des lebhafteren Geſchäftes wegen
vermehrt werden muß Rechnen wir nun die Steigerunng der Unkoſten
von B mit 2 Prozent die geſamten Unkoſten alſo mit 24 000 Mk ſo
betragen bei ihm die Unkoſten 12 Prozent des Umyſatzes von 200 000 Mk
Die Firma A dagegen muß wie oben dargetan iſt dieſes Verhältnis auf
20 Prozent bemeſſen Die Firma B hat alſo einen Spielraum von
8 Prozent gegenüber womit ſie ihren Jnſeratenetat mehr als reichlich
decken kann außerdem kann B infolge des gehobenen und ſchnelleren Um
ſatzes wegen günſtige Einkaufs gelegenheiten beſſer ausnutzen und ſogar
noch etwas wohlfeiler als A verkaufen Wer bezahlt nun in Wahrheit
die Jnſeratſpeſen Die Kundſchaft nicht denn ſie kauft bei B ebenſo billig
wie bei ja ſogar noch billiger aber auch B nicht denn er verdient
bei dem vergrößerten Umſatze mehr als A Um es kurz zu ſagen die
Jnſeratſpeſen decken ſich aus der vermehrten Produktivität der
ſonſtigen Unkoſten oder da dies ein Paradoxon iſt aus dem
prozentualen Sinken der ſonſtigen Unkoſten Wenn die Ladenmiete
2000 Mk beträgt ſo macht das bei A 2 Prozent bei B dagegen nur
1 Prozent des Umſatzes aus Auf die gleiche Weiſe ermäßigen ſich pro
zentual die anderen Speſen

Jn dieſem Beiſpiel iſt aber noch eins vergeſſen Die gekauften Waren
die Kunden des Geſchäfts bedürfen eine nicht zu unterſchätzende Reklame
Nicht mit Unrecht ſagen ſehr viele Kaufleute Meine Ware iſt die beſte
Reklame d h wenn ſie verkauft worden iſt und weitere Kreiſe davon er
fahren haben

Kunt Wiſſenſchaft und Literatur
Wiſſenſchaft

Ein neuer Erlöſer vom Staub Die Mittel die zur Be
handlung der Straßendämme zwecks Bindung des Staubes verſucht worden
ſind worunter namentlich verſchtedene Arten von öligen und teerigen
Stoffen eine Rolle ſpielen haben bisher noch immer keinen durchſchlagenden
Erfolg zu verzeichnen gehabt Nach einem Bericht der Wochenſchrift
Englijh Mechanie wäre jetzt in Canada in einem ſogenannten Sulfit

pech endlich ein vollkommen befriedigendes Mittel gefunden worden Das
Sulfitpech wird bis zu einer gewiſſen Flüſſigkeit in Waſſer aufgelöſt dann
einfach auf die Straße verſprengt und erzielt damit angeblich die Ver
meidung von Staub für wenigſtens ſechs Wochen Das Ver
fahren ſoll beſſer und billiger ſein als die Benutzung von Oel oder Teer
keinerlei Geruch verbreiten und unſchädlich für die Vegetation ſein Der
Stoff wird als Nebenprodukt bei der Herſtellung von Sulfitcelluloſe ge
wonnen Das Holz wird in Lauge gelegt wodurch die Faſern von allem
harzigen Gehalt befreit werden der dann aus dem Holzbrei ausgepreßt
wird Bisher iſt der ſich daraus ergebende Stoff für vollkommen nutzlos
gehalten worden Nunmehr wird er durch Kochen in eine leimartige
Subſtanz übergeührt die eben den Namen Sulfitpech erhalten hat Sie
ſoll als Bindemittel auch zu anderen Zwecken ausgezeichnet verwertbar ſein

Wilhelm Bölſche über die Zukunft des Menſchen Die
uralte ewig neue Frage was aus dem Menſchengeſchlecht dereinſt werden
wird wurde von Wilhelm Bölſche in einem Vortrage in der Berliner
Philharmonie vom Standpuukt der Entwickelungslehre behandelt Be
trachtet man die verſchiedenen Wege auf den in früheren Epochen Arten
und Geſchlechter von Tieren untergegangen ſind und erwägt man ob
auch das Menſchengeſchlecht auf einem dieſer Wege dereinſt wird
untergehen können ſo zeigt ſich daß hierfür keinerlei Wahrſcheinlichkeit
jpricht Manche Tierarten wurden durch ſtärkere vernichtet Eine ſolche
Vernichtung iſt aber beim Menſchen ausgeſchloſſen denn er iſt in ſo hohem
Maße der Beherrſcher und Bezwinger aller ſeiner Feinde geworden
daß es auf Erden ſchon faſt keine Gefahr mehr gibt außer einer einzigen
einer vielleicht einmal ſtattfindenden gewaltigen Bakterientnvaſion Es iſt
jedoch anzunehmen daß der Menſch infolge ſeiner Intelligenz verſtehen
wird auch dieſe Gefahr zu meiſtern Manche Tierarten wiederum ſind
untergegangen weil bei ihnen Organe verkümmerten oder verbildet wurden
die für die Arterhaltung von Wichtigkeit waren Auch dieſe Gefahr ſcheide
für das Menſchengeſchlecht aus da der Menſch die Unzulänglichkeit einzelner
ſeiner Organe dadurch zu lompenſieren verſteht daß er ſich anſtatt ihrer
der künſtlichen Organe bedient die er ſich ſelbſt geſchaffen hat der Werk
zeuge Eine ganze Anzahl von Tierarten ging an der Vernachläſſigung
ihrer Jntelligenz zugrunde dadurch daß ihr Gehirn infolge der Ver
nachläſſigung jeder Sinnestätigkeit verkümmerte Auch dieſe Art des
Unterganges ſcheidet für den Menſchen aus ſtellt er doch in ſeiner
Jntelligenzkonzentration den Höhepunkt der ganzen organiſchen Entwickelung
dar Alles in allem kann man alſo annehmen daß das Menſchengeſchlecht
nicht in der Weiſe untergehen wird wie ſo viele andere ausgeſtorbene Tier
arten ſondern daß es ſich umbilden und im Laufe der Jahrmillionen
den inzwiſchen veränderten klimatiſchen und ſonſtigen Verhältniſſen anpaſſen
wird dann werden aus der heutigen Menſchheit andere und jedenfalls
noch vollkommenere Weſen hervorgegangen ſein

Studentenſprache Aus einem Berichte der Wiener Burſchenſchaft
Sileſig gegt 1860 entnehmen wir daß ſie bei einer Neugeſtaltung ihrer
Satzungen in folgenden Fällen Fremdwörter verdeutſcht hat Konvent
Rat allgemeiner Rat Burſchenrat Altbnrſchenrat Präzedenzfälle frühere
Fälle notoriſch offenkundig authentiſch maßgebend RadierungenDöſchungen Jntegrität Mateltoſigkeit Satisfaktion Genugtuung

abſolviert zurückgelegt Couleurferien Ferien Paragraph S Punkt
Satz interne innere Konaktive Mitaktive Rehabilitierung Wieder
aufnahme Termin Friſt Dimiſſion Ausſchließung Exkluſion eum
infamia Ausſtoßung mit Ehrverluſt Couleurſchulden Schulden an die
Burſchenſchaft im Privatweg für ſich die es weder für ſich noch im
Rat beilegen kann oder will offitzielle Jnſtitute amtliche
Einrichtungen Referat Bericht Taxe Gebühr Ehrenkodex
Ehrengeſetze Kaſſa Säckel Korreſpondent Berichterſtatter Kritk
Beurieilung privatim unter vier Augen eo jpso von ſelbſt
Organiſation Verfaſſung authenthiſche Jnterpretanon maßgebende
Auslegung Exekutivorgan Vollzugsausſchuß Datum Tag Orts
und Zeitangabe Kopien Abzüge Redakteur Leiter Protofollbücher
Verhandlungsbücher Eoidenz Sicht Jnventar Verzeichnis Kneipinventar
Kneipeinrichtung Reviſion Ueberprüſung Mandat Amt Ferner wird
haben aktives und paſſives Wahlrecht in ſind wählbar und wahl

berechtigt und des aktiven und paſſiven Wahlrechts im A C und B
in der Wählbarkeit und Wahlberechtigung im A C und B ver
deutſcht Guter Wille zu ſolchen Verbeſſerungen iſt ja auch an anderer
Stelle vorhanden wenigſtens lehrt das ein Aufſatz in den burſchenſchaftlichen
Blättern in dem nachgewieſen wird daß wir einen großen Teil der in
unſere Stadentenſprache eingedrungenen vielen Fremdwörter die als Ueber
bleibſel vergangener Zeiten und Zuſtände mit Zähigkeit feſtgehalten werden
leicht entbehren könnten ohne daß deutſches Studententum dadurch zu
Schaden käme Die Mutterſprache gibt ihre Kraft und Anſchaulichkert
reichlich auch für die Bedürfniſſe dieſes Lebenskreiſes her Wie die Sache
aber noch jetzt ſteht wird dem jungen Fuchs die Aneignung dieſer
Fremdwortweisheit geradezu zur Pflicht gemacht und dazu kommt das
eigene Verlangen des ſeiner Fortſchritie frohen Neulmgs hinzu um ihn
eigentlich in einen inneren Widerſpruch mit ſich ſelbſt hineinzutreiben
Denn während er ſich ſonſt in jeder Weiſe zur Pflege und Wertachtung
ſeines Volkstums aufgefordert und geführt fühlt gewöhnt er ſich hier an
eine Entſtellung ja Verunſtaltung echter Eigenart Möge alſo das in
hohem Maße löbliche Beiſpiel der Wiener Burſchenſchaſt in Oeſterreich
ſowohl wie im Reiche Schule machen Allgem Deutſcher Sprachverein

Literatur
Literariſche Geſellſchaft in Halle a S Jn dem Montag

den 1 Februar ſtattfindenden Vortragsabend ſpricht Herr Roda Roda
der bekannte Münchener Satiriker und Mitarbeiter des Simpliziſſimus
Herr Roda Roda wird aus ſeinen Werken Eines Eſels Kinnbacke

Von Bienen Drohnen und Larven und andere vortragen
Von Wilhelm Buſch Jn der Zeitſchriſt des Allgemeinen

Deutſchen Sprachvereins wird auf prächtige Ausſprüche des Max und
Moritz Dichters über die deutſche Sprache aufmerkſam gemacht die ſich
in dem Büchlein Wilhelm Buſch an Maria UAnderſon Roſtock bei Volck
mann ſinden So ſchreibt er Um eine Sprache von Herzen ſein eigen
zu nennen muß man glaub ich etwas drin erlebt haben etwas ſehr
Wichtiges nämlich die Kindheit Jn dieſem Sinne hab ich zwei
Sprachen Hochdeutſch und Plattdeutſch Nur was in dieſen
Sprachen in den Sprachen meines Paradieſes geſchrieben iſt kann mich
rühreu d h in innerſter Seele rühren denn ich weiß wohl daß es ein
Paradise lost Verlorenes Paradies gibt welches hinter der ganzen

Menſchheit liegt Mathematiker Phyſiker Zoologen die mögen in
fremden Sprachen ſchreiben wer zum Herzen dringen will der ſchreibe
in ſeiner Mutterſprache Ebenſo wahr und ſchön iſt der folgende
Gedanke Was herzig lieb und drollig iſt in einer Sprache das kann
man nur empfinden und begreifen wenn man s mit Nachbars Hänschen
im Korn und mit Nachbars Greichen über den Zaun geſprochen hat
und ein Vierteljahr ſpäter nochmals ähnlich Um das was drollig
ſchelmiſch heimtückiſch in einer Sprache iſt um das Mienenſpiel einer
Sprache zu verſtehen muß man in dieſer Sprache geboren und erzogen ſein

Das Februarheft der Neuen Rundſchau S Fiſcher Verlag
Berlin bringt die Fortſetzung des neuen Romans von Thomas
Mann Königliche Hoheit Waſſermann veröffentlicht ſeine neueſte
Novelle Graf Erdmann Promnitz Meier Gräfe fährt in der Ver
öffentlichung ſeines Spaniſchen Tagebuchs fort das in der Lebendig
keit ſeiner Anſchauung und in der Kritik der Kunſtgeſchichte großes Auf
ſehen machen wird Karl Scheffler bringt einen Eſſay über Geſchäfts
ideale in dem er die falſchen und richtigen Beſtrebungen der modernen
Induſtrie abwägt Ferdinand Tönnies ſpricht über Politiſche Reife
Marckwald über die neueſten Radiumforſchungen Benno Rüttenauer
gibt eine kleine Aeſthetik des Liebesbriefs Jn der Abteilung der
chronikartigen Rundſchau ſpricht Wirth über die Jungtürken Hermann
Bahr über neue naturwiſſenſchaftliche Literatur Poppenberg über die
ſchwediſchen Märchen der Lagerlöf Karl Albrecht über Kainz und Girardi
Heilbut über Ausſtellungen Ricardo über die wirtſchaftliche Kriſis Junius
über die politiſche Lage Eine Reihe aktueller und intereſſanter An
merkungen beſchließt das Heft

Theater und Muſik
Ein Künſtlerkanzert in Apolda Frl Piltz eine Schülerin

der Frau Amtsgertichtsrat Hofmann Formaneck früheren Prima
donna am Hoſtheater zu Weimar jetzt in Halle hatte kürzlich in Apolda
großen Erfolg Die Apoldaer Ztg ſchreibt darüber Jhr hervorragend
ſchöner hoher Sopran iſt von tadelloſer Reinheit und vornehmem Klange
ebenſo edel im Fortiſſimo wie zart und präzis in den leiſeſten Pianos
Sie beherrſchte die Lieder in jeder Weiſe Der Vortrag war dramatiſch
dabei ſorgfältig abgewogen und nirgends übertrieben Ganz beſonders
gelang die Steigerung in dem Liede Heimliche Aufforderung und das
kraftvolle Lied Der Sonne entgegen Das Zarte und Neckiſche im
MauſefallenSprüchlein kam auch vorzüglich zur Geſtaltung Auch die

Lieder von Schubert Schumann und Mozart kamen muſterhaft zum Vor
trag nur hätten wir bei letzterem vielleicht etwas weniger Portamento
gewünſcht Beſonders dankbar ſind wir endlich noch für die letzte Ge
ſangsnummer den Walzer von Gounod Die peinliche Sauberkeit und
Akkurateſſe in ſchnellen Paſſagen die Triller und Figuren in exakteſter
Ausführung ſind eben ganz beſonders hervorragende Leiſtungen von Frl
Pultz die wir in dieſer Weiſe bei nur wenigen Sängerinnen finden dürſten
Das iſt nicht nur Erlerntes das iſt künſtleriſche Begabung Jn Herrn
Rinkens lernten wir einen gediegenen Pianiſten kennen Sein Vortrag
war einfach und natürlich frei von Unſauberkeiten kräftig im Forte und
meiſt ohne Härte und delikat im Piano Die Abſchattierungen und
Phraſierungen wurden ſinngemäß ausgeführt ſo daß es ein Genuß war
Zuhörer zu ſein Der ſich bis zum Schiuß ſteigernde Beifall rief beide
Künſtler wiederholt hervor ſo daß ſich Frl Piltz zu einer reizenden Zu
gabe bewegen ließ

Neue Operetten Aus Wien wird uns geſchrieben Die
Direktion der veremigten Bühnen Theater a d Wien und Raimund
theater hat uns wieder mit zwei neuen Operetten beſchenkt Das
Theater a d Wien wird heuer vom Schickſal verfolgt Die erſte Novität
des Jahres fiel ab und ſelbſt der erhoffte Schlager Der tapfere Soldat
konnte ſich wie ich es ſchon damals vorausſagte nicht lange im Spielplan
erhalten Nun geht es von neuem auf die Jagd nach guten Novitäten
dieſe aber ſind ſpärlich geſät Der erſte Griff war ein Fehlgriff Unzu
frieden mit der heimiſchen Produktion ſuchten die Direktoren in Budapeſt
nach etwas Beſſerem und verſchafften uns die Bekanntſchaft mit der
Operette Ein Herbſtmanöver von Karl von Bakonyi Muſik von
Emerich Kalman Sollen wir nach dieſer Probe die ungariſche Operetten
fabrikation beurteilen ſo können wir nur ein tiefes Bedauern fühlen Ein
ſo plump auf Effekte berechnetes dabei langweiliges Textbuch eine ſo un
originelle dünnflüſſige Muſik haben wir bisher noch nicht zu hören bekommen
Die Direktoren tappen biind umher und ſuchen in fremden Ländern was ſie
zu Hauſe überſehen ſie denken nicht daran daß einmal vor grauen Zeiten
ein Strauß ein Suppé ein Mitllöcker Operetten geſchrieben haben von
denen oft eine Partiturſeite mehr Muſik enthält als alle modernen Operetten
zuſammen Weit größeres Glück haben die Direktoren Karezag und
Wallner an der Gumpendorfer Linie im Raimundtheater Dort findet
noch immer das gekünſtelte Wienertum des Liebeswalzer ein dankbares
Publikum und auch die neue Operette ſcheint einer glücklichen Zukunft ent
gegenzugehen Es iſt dies Die Sprudelfee von A M Willner
und Julius Wilhelm Muſik von Heinrich Reinhardt Jch kann mir
wohl erſparen die Handlung in extenso zu erzählen ſie beſteht in den
vei Operetten üblichen Verkleiodungen und Verwechſelungen Diesmal
handelt es ſich um eine verarmte Prinzeſſin welche die Rolle eines viel
umworbenen Karlsbader Brunnenmädchens übernimmt um einen ungariſchen
Nabobd in ihre Netze zu locken Das Texibuch iſt ſauber gearbeitet ent
hält viele heitere Szenen und bildet trotz jeines nicht mehr neuen Grund
gedankens eine wirkſame Baſis für die Muſik Heinrich Remhardt der
bekannte Komponiſt des Sühen Mädels hat lange pauſiert Nun
ſahen wir mit Freude daß er jetzt beſtrebt iſt das früher nicht ſehr hohe

Nweau ſeiner Muſik auf eine edlere Grundlage zu bringen Er iſt vor
nehmer in der Wahl ſeiner Mittel vermeidet womöglich die Banalität
und feilt ſorgſam ehe er die muſikaliſchen Gedanken in die Welt ſchickt
Vielleicht wird jetzt Reinhardt der einſt Gefeierte dann faſt Vergeſſene
in der Reihe der Operettenkomponiſten vom Tage wieder ein Wort mit

zuſprechen haben J B
Kleine Chronik

Berlin 28 Januar Das unter dem Protektorat der
Kaiſerin ſtehende deutſche Hilfskomitee hat vom ſtellver
tretenden Delegierten Herrn du Vinage welcher den deutſchen Marine
attachs Kapitän zur See Rampold vertritt die Drahtnachricht erhalten
daß es ihm in Neagpel gelungen iſt für einen neuen Transport in das
Unfallgebiet einen direkten Extrazug über die Meerenge
zu erhalten Das Neapler Depot formiert ihn aus 11 Waggons von
denen allein vier Zeltmaterial für Syrakus enthalten Die anderen ſieben
Waggons mit Naturalien und Lebensbedürfniſſen aller Art ſind für
Catania und Palermo beſtimmt Mehrere Monteure ſowie Sanität
perſonal vom Münchener Roten Kreuz begleiten den Extrazug Der Ab
geſandte des Bromberger Roten Kreuzes hat ſich gleichfalls angeſchloſſen
Die Schweſter Margarete Horn iſt auf dem Dampfer Tiſza nach
Catania unterwegs

Um weitere Spenden wird gebeten Das Bureau befindet ſich
Berlin NW Alſenſtraße 10

Berlin 29 Januar Caſtro wird falls das Wetter günſtig iſt
heute die erſte Spazierfahrt nach ſeiner Operation unternehmen Er er
tlärte er denke nicht daran den Präſidentenpoſten wieder zu gewinnen
Er wünſche in Ruhe und Zurückgezogenheit zu leben

Berlin 29 Januar Ueberfall auf eine Juweliersfrau
Geſtern nachmittag wurde die 48 Jahre alte Juweliersfrau Jda
Richter in ihrem Geſchäft Polsdamerſtraße 35 von drei jungen Männern
überfallen und zu er würgen verſucht Auf ihre Hilferufe ſlüchteten
die Räuber Zwei von ihnen konnten ſpäter ergriffen werden Frau
Richter wurde bereits zweimal in ihrem zweiten Geſchäft in der Steglitzer

Straße durch Einbrecher geſchädigt tDresden 28 Januar Verurteilung eines Dienſtmädchens
zum Tode Das Schwurgericht verurteilte geſtern das 21 jährige Dienſt
mädchen Frieda Martha Helm wegen Mordes zum Tode und die
noch jugendliche Anna Alma Barthe zu acht Jahren Geſängnis Beide
Angeklagten hatten im Oktober bezw November den halbjährigen Sohn de
Helm in entkleidetem Zuſtande bis an den Leib in das eiskalte Waſſe
eines Baches gehalten und den Tod des Kindes durch Erkältung ver
ſchuldet

Görlitz 28 Januar Ein brennender Kohlenſchacht Seit
Montag ſteht ein Schacht der Braunkohlenwerke Glückauj bei Görlitz in
Flammen Zur Bekämpfung des Brandes der auf Selbſtentzündung
zurückgeführt iſt müſſen Seitenſtrecken zugemauert werden

Baden Baden 28 Januar Der Verein für Geflügel und
Kaninchenzucht mit Brieftauben Klub, deſſen frühere große Aus
ſtellungen ſtets allgemeinen Anklang fanden und noch in guter Erinnerung
ſind beabſichtigt auch dieſes Jahr wieder in der ſtädtiſchen Turn und
Feſthalle und auf dem davor liegenden Platze in der Zeit vom 18 22 März
eine große allgemeine Ausſtellung zu veranſtalten Der ſehr rührige
Verein ſcheut keine Mühen und Opfer um die Ausſtellung aufs Beſie
durchzuführen Für gute Wartung und Pflege der Tiere wird die
größte Sorge getragen An die Großherzogliche Generaldtrektion der
badiſchen Staatsetſenbahnen ſind bereits Eingaben ergangen um fracht
freie Rückbeförderung der nicht verkauften Tiere und Gegenſtände
Zahlreiche hohe Geld und Ehrenpreiſe ſind in Ausſicht geſtellt und
die maßgebenden Behörden werden dem Unternehmen die beſte Förderung
angedeihen laſſen Dies alles dürfte Gewähr dafür bieten daß die Aus
ſtellung recht zahlreich beſchickt wird und auch zur vollen Zufriedenheit de
Beſuchers gereichen wird Eine Lotterie iſt bereits vom Großherzoglicher
Miniſterium des Jnnern genehmigt worden es werden zumeiſt lebende
Tiere verloſt im Geſamtwert von 1200 Mk Die Anmeldebogen ſin
jetzt ſchon in Druck gegeben und werden in 8 bis 10 Tagen verſandt
jähig ſein

Graz 28 Januar tn Automobilfabrik niedergebrannt
Die Grazer Automobilfabrik Puch G iſt mit ſämtlichen Auto
mobilen Motorrädern und Vorräten niedergebrannt Ein Uebergreifer
des Feuers auf das nahe Benzinlager konnte verhindert werden Zwöl
Feuerwehrleute ſind verletzt

Rom 28 Januar Automobilunfall Prinzeſſin Alif
von Bourbon frühere Prinzeſſin von Schönburg Waldenburg wurde be
einer Automobilfahrt bei Viareggio mit ihren Begleitern aus dem Wager
geſchleudert Soweit bis jetzt bekannt iſt hat niemand ernſtliche Ver
letzungen erlitten

Meſſing 28 Januar Maſſengräber Zwei grauſige Jnſtitute
die viele Monate in Wirkſamkeit bleiben werden wurden geſtern in Meſſin
eröffnet zwei große Leichenſchauhäuſer An beiden Enden de
Stadt wurden die bisher gefundenen Leichen in Maſſengräbern be
ſtattet Von jetzt an werden täglich etwa hundert Leichen in di
Morguen gebracht Sie ſollen dort identifiziert werden aber das iſt meif
ſehr ſchwer und ſo werden ſie oft eingeſegnet und unerkannt beſtattet Di
eine Morgue wurde in der Via Cavour im Saale eines alten Palaz
eingerichtet die andere auf einem freien Platze Die Leichen werden vor
Soldaten und Arbeitern beſtändig herangebracht Bei den meiſten iſt di
Verweſung noch nicht weit vorgeſchritten da ſie von der Luſt abeſchloſſen
unter dem Schutt gelegen haben Doch manche ſind ſchon völlig unkenntlid
geworden Sie werden durch Ringe und Kleider identifiztert Die Leich
eines reichen Fruchthändlers wurde durch ein künſtliches Gebiß identiſiziert
Wie lange dieſe traurige Arbeit noch dauern wird iſt daraus zu ermeſſen
daß die Leichenkommiſſion die unter General Mazzas Vorſitz ſteht erklärte
es lägen noch fünfzigtauſend Leichen unter den Trümmern
vielleicht ſogar ſechzigtauſend Jnzwiſchen beginnt der Wiederaufbau der
Stadt auf dem bisher unbebauten Terrain

Meſſina 28 Januar Unter den Trümmern Meſſinas
wurde am Mütwoch noch ein lebender Mauleſel gefunden der ſich
während eines Monats von Kaſtanien und vertrockneten Früchten genähr
hatte Durch Wiehern lenkte er die Aufmerkſamkeit der Nachgrabender
auf ſich

Meſſing 28 Januar Ein neuer Erdſtoß Am Donnerstag
früh 3 Uhr 40 Min erfolgte in Meſſina ein heftiger Erdſtoß der mi
unterirdiſchem Getöſe verbunden aber nur von kurzer Dauer war Die
Aufräumungsarbeiten werden durch ſtarken Regen ſehr geſtört

Catania 28 Januar Fang eines Haifiſches An der
Küſte von Catgania wurde ein Haiſiſch von 4 Meter Länge gefangen
in deſſen Magen man das noch mir Sirumpf und Stiefel bekleidete Bei
eines Mannes fand

Rotterdam 29 Januar 30 Fiſcher wurden auf zwei flol
gewordenen Eisſchollen von der Strömung in den Zuyderſee hinaus

etriebenS Paris 28 Januar Tod eines Aktienfälſchers Heute i
Gréville auch Leoy genannt das Haupt einer weitverzweigter
Aktienfälſcherbande geſtorben Vor ſeinem Tode geſtand er daß el
einem Pariſer Buchdrucker namens Gueir die Platten lieferte und in aller
Großſtädten über Vertrauensmänner verfügte Einer der Helfershelfe
Grévilles namens Smeets wird zunächſt nach Brüſſel und dann nad
Deutſchland ausgeliefert

Petersburg 28 Januar Aus Verzweiflung über Be
trügereien ihres Gatten eines Palaſtbeamten vergiftete ſich di
Baronin Trevenhauſen die am ruſſiſchen Kaiſerhof ſehr angeſehet
war geſtern im Winterpalais mit Sublimat

London 28 Januar Der Londoner Nebel Seit Mittwod
früh iſt ganz London und die Umgebung infolge des dichten Nebels il
Finſternis gehüllt Bereits des Mittags werden die Straßenlaternel
angezündet Um 2 Uhr war es wie ſonſt um Mitternacht Nur we
unbedingt mußte ging auf die Straße Auch der Verkehr von Fuhrwerke
beſchränkte ſich auf ein Minimum Natürlich iſt der Tag nicht ohn
allerlei Unfälle verlaufen Auch Verbrechern kam die Dunkelheit zuſtatter
So wurde z B der Frau George Keppel einer der populärſten Dame
der engliſchen Geſellſchaft eine goldene mit Diamanten beſetzte Geldtaſchauf offener Straße geraubt Aus auf der Themſe und im Kanal wurd

der dichte Nebel ſehr ſtörend empfunden

Newyork 28 Februar Prozeß zweier rgeſelljchaſten Der Lloyd Jtaliano hat als Beſitzer der Florid
ein Verjahren T die Reederei der Republic eingeleitet D
Florida iſt mit Beſchlag belegt worden
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verleiht ein zartes reines Geſicht

h ehe nsſeben Pfuud 95weiße ſammetweiche Hant und blendend ſchöner Teint Alles dies er mr S 9
zeugt die echteKeckenpterd lNlenmich St list der Beste

Halloren Kabao

von Bergmann U0o Radebenl
mit Schutzmarke Steckenpferd

à St 50 Pf in Halle bei
Helmbold Co Leipzigerſtr 104
Ernst Jontzsoh Leipzigerſtr 31
F A Patz Gr Ulrichſtr 6
E Riehter Leipzigerſtr 66
Bruno Berthoid Gr Steinſtr 48
Oscar Baliin sen Leipzigerſtr 91
Baumann Hedderoth Gr Steinſtr 34
M Waltsgott Neht Gr Ulrichſtr 30
Wüliy Weise Lindenſtr 55
Oscar Ballin jun Leipzigerſtr 63
Fritz Müller Talamtſtr 8
G Osswald Nehk Geiſtſtr 34
Alfr Reubke Mansfelderſtr 66
Karl Krütgen Königſtr 24
Herm Arndt Gr Steinſtr 353
Leonhb Schnelder Geiſtſtr 6
F A HUdebert Fritzo Südſtr 52
Ernst Fisehor Moritzzwinger 1
Paul Evers Gr Ulrichſtr 51
Wilh Röschel Reilſtr 111
Max Holländer Alter Markt 4
Sohwanen Drog Ecke Poſt u Leipz St
Wüh Kathe Gr Märkerſtr 6/7
Carl Junge Neoht Leipz St Ecke Poſtſtr
Kronen Apotheke am Steinweg
in Giebichenſtein Felix Sioll

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Von Oſtern 1909 an werden in den ſtädtiſchen Mittelſchulen

folgende Schulbücher gebraucht
A MädchenMittel chule

Klaſſe VIII
Deutſch Dietleins Deutſche Fibel Ausg A Diez u Müller 60 Pf
Rechnen Hanuft Rechenbuch Ausg B Heft l 20 Pf
Schreibhefte 2 Stück Nr 2 a 10 Pfg

Klaſſe VII
Dentſch Dietlein u Schumann Deuſches Leſebuch Ausg B Teil II 75 Pf

Kahnmeyer u Schulze Sprachbuch Ausg L Heft I 25 Pf
Rechnen Hanft Rechenbuch Ausg B Heft II 30 Pf
Schreibhefte 2 Stück Nr 2 a 10 Pf

2 Stück Nr 2 mit Vorbl a 10 Pf
1 Stück Nr 11 ohne Vorbl 10 Pf für Rechnen
Zeichenblock

Auf die erſten 1000 Pfund

erhält jeder Käufer auf
1 Pfund Kakao

1 Pfd gemahl Zucker

gratis
Groß Röſterei Halloria

t Borpochein

Patont Bureau

Paul Haves
Ingenieur

Halle a J Merseburgerstrasse 161

Tel 5565

Klaſſe VI
Religion Falcke u Förſter Religionsbuch f ev Schulen 95 Pf
Deutſch Dietlein u Schumann Deutſches Leſebuch Ausg B Teil III 95 Pf

Kahnmeyer u Schulze Sprachbuch L Heft II 25 Pf
Rechnen Hanft Rechenbuch Ausg B Heft III 35 Pf
Schreibhefte 2 Stück Nr 4 ohne Vorbl a 10 Pf

1 Stück Nr 4 mit Vorbl 15 Pf
1 Stüch Nr 5 10 Pf
1 Stück Nr 11 mit Vorbl 10 Pf
1 Tagebuch
Zeichenblock

Klaſſe V
Religion Falcke u Förſter Religionsbuch f ev Schulen 95 Pf
Deutſch Dietlein u Schumann Deutſches Leſebuch Ausgabe B Teil IV

1,20 Mk
Kahnmeyer u Schulze Sprachbuch IL Heft III 30 Pf

zranzöſiſch Plattner u Kühne Franzöſiſches Unterrichtswerk Teil II
und Teil la 1,50 Mk

Lrdkunde Lange Schulatlas Ausgabe Halle 1,25 Mk
Heſang Friedrich u Brauer Unter und Mittelſtufe 60 Pf
Rechnen Hanft Rechenbuch Ausg B Heft IV 30 Pf
Schreibhefte Je 1 Stück Nr 4 u 9 ohne Vorblatt a 10 Pf

1 Vokabelheft mit 16 Linien 10 Pf
3 Stück Nr 9 m Vorbl a 20 Pf

Stück Nr 12 m Vorbl 10 Pf
1 Tagebuch
Zeichenblock

Klaſſe IV
Keligion Falcke u Förſter Religionsbuch für ev Schulen 95 Pf
Deutſch Dietlein u Schumann Deutſches Leſebuch Ausg B Teil V

1,30 Mk
Kahnmeyer u Schulze Sprachbuch L Heft IV 35 Pf
Regeln für die deutſche Rechtſchreibung 15 Pf

Franzöſiſch Plattner u Kühne Teil J u II a 1,50 Mk
Seſchichte Andrae Erzählungen a d Weligeſchichte Ausg A 2,80 Mk
Frdkunde v Seydlitz Ausg E Heft I 60 Pf

Lange Schulatlas Ausg Halle 1,25 Mk
Seſang Friedrich u Brauer Liederbuch Unter und Mittelſtuſe 60 Pf
Kechnen Hanft Rechenbuch Ausg B Heft V 30 Pf
Schreibhefte 2 Stück Nr 9 ohne Vorblatt a 10 Pf

3 Stück Nr 9 mit Vorblait a 15 Pf
1 Stück Nr 9 mit Vorblatt 20 Pf
1 Stück Nr 12 mit Vorblatt 10 Pf
1 Oktavheft mit 16 Linien 10 Pf 1 Tagebuch

Zeichenblock9 Klaſſe III
Keligion Falcke u Förſter Religionsbuch f ev Schulen 95 Pf

Bibel revidierte Lutherbibel
Deutſch Dietlein u Schumann Deutſches Leſebuch Ausg B Teil V

1,30 Mk und Teil VI 1,60 Mk
Kahnmeyer u Schulze Sprachbuch L Heft V 40 Pf
Regeln für die deutſche Rechtſchreibung 15 Pf
Dr Legerlotz Nibelungen u Gudrun 1,00 Mk

Velhagen Klaſing
franzöſiſch Plattner u Kühne Teil l u II a 1,50 Mk

Plattner u Kühne Teil III 1,80 Mk
Seſch ich te Andrae Erzählungen a d Weltgeſchichte Ausg A 2,80 Mk
krökunde v Seydlitz Ausg E Heft II 60 Pf

Lange Schulatlas Ausg Halle 1,25 Mk
ſeſang Friedrich u Brauer Oberſtufe 90 Pf
Kechnen Hanft Rechenbuch Ausg B Heft VI 35 Pf
7chreibhefte 1 Stück Nr 9 ohne Vorblatt 10 Pf

3 Stück Nr 9 mit Vorblatt a 15 Pf
1 Stück Nr 9 mit Vorblatt 20 Pf
1 Stück Nr 12 mit Vorblatt 10 Pf
1 Oktavheft mit 16 Linien 10 Pf
1 Tagebuch

e 1 Stück Steckels Poſtheft Nr J und II a 25 Pf
eichenblockgenbrs Klaſſe II

deligion u Förſter Religionsbuch f ev Schulen 95 Pf
Bibel revidierte Lutherbibel

dentſch Dietlein u Schumann Deutſches Leſebuch Ausgabe B Teil VI
60 Mk und Teil VII 00 Mk

Kahnm u Schulze Sprachbuch L Heft VI 50 PfR r die deutſche Rechtſchreibuug 15 Pf

Franzöſiſch Plattner u Kühne Teil I 1,50 Mk u Teil III 1,80 Mk
Geſchichte Andrae Erzählungen a d Weltgeſchichte Ausg A 2,80 Mk
Erdkunde v Seydlitz Ausgabe E Heft III 80 Pf

Lange Schulatlas Ausgabe Halle 25 Mk
Naturlehre Sattler Leitfaden f Phyſik u Chemie 50 Mk
Geſang Friedrich u Brauer Oberſtufe 90 Pf
Rechnen Hanft Rechenbuch Ausg B Heft VII 60 Pf

Schreibhefte 1 St Nr 8 ohne Vorblatt 10 Pf für häusliche
Schreibübungen

3 St Nr 8 m Vorbl a 15 Pf
St Nr 8 m Vorbl u ſteif Deckel 30 Pf
St Nr 10 m Vorbl 10 PfOktavheft mit 16 Linien 10 Pf

1 Tagebuch
Zeichenblock

Klaſſe I
Religion Falcke u Förſter Religionsbuch für ev Schulen 95 Pf

Bibel revidierte Lutherbibel
Deuiſch Dietlein u Schumann Deutſches Leſebuch Teil VI 1,60 Mk

und Teil VII 00 Mk
Kahnmeyer u Schulze Sprachbuch L Heft VII 60 Pf
Regeln für die deutſche Rechtſchreibung 15 Pf

Minna von Barnhelm 3 PHermann und v hen Hendels Verlag Halle a 25 Pf

Franzöſiſch Plattner u Kühne Teil J 1,50 Mk u Teil III 1,80 Mk
Bruno Le Tour de la France 1,10 Mk

Geſchichte Andrae Erzählungen a d Weltgeſchichte Ausg A 2,80 Mk
Erdkunde v Seydlitz Ausg E Heft III 80 Pf

Lange Schulatlas Ausg Halle 1,25 Mk
Naturlehre Sattler Leitfaden für Phyſik u Chemie 1,50 Mk
Geſang Friedrich u Brauer Oberſtufe 90 Pf
Rechnen Hanft Rechenbuch Ausg B Heft VII 60 Pf
Schreibhefte 1 Stück Nr 8 ohne Vorblatt 10 Pf für häusliche

Schreibübungen

3 Stück Nr 8 mit Vorblatt a 15 Pf
Stück Nr 8 mit Vorblatt und ſteif Deckel 30 Pf
Stück Nr 10 mit Vorblatt 10 Pf
Oktavheft mit 16 Linien 10 Pf
Tagebuch

Zeichenblock
Bemerkungen Alle Schreibhefte bei denen nichts anderes angegeben

iſt haben blauen Deckel Jedes Schreibheft muß mit Umſchlag und Schild
ſowie mit 2 gutſaugenden Löſchblättern verſehen ſein Sämtliche Schreib
hefte müſſen das genaue Format von 20,5 16,5 em haben und enthalten
bei 10 Pf 16 Blatt bei 15 Pf 24 Blatt und bei 20 Pf 32 Blatt gutes
13pfündiges Papier Alle Heſte ſollen beim Kaufen mit Umſchlägen ver
ſehen ſein Die Schildchen haben gleiche Größe glatten Rand und Saum
linie Sie ſind aus gutem weißen Papier und müſſen auf Heft und Um
ſchlag aufgeklebt ſein Sie tragen den Aufdruck Städtiſche Mittelſchule
zu Halle a Klaſſe und haben zwei freie Linien die eine für die
Bezeichnung der Heftart die andere für den Namen der Schülerin Die
Vorblätter ſind liniiert und haben einen Vordruck für laufende Nummer
Abgabedatum Jnhaltsangabe Rückgabedatum und Zenſur der Arbeiten

Die Linien ſämtlicher Hefte ſind blau Die innere Randlinie läßt
i em die äußere bei Schreibheften etwa 3 und bei Rechenheften
1 e em frei

Die Tagebücher ſind aus gutem Konzeptpapier zu fertigen
Zeichenlehrmittel Es wird der Kompaßzeichenſtänder gebraucht

Für die Zeichenblöcke iſt vorgeſchrieben
a Graues Packpapier wie Kompaß Nr 1 16 Blatt 15 Pf z

Weiß Zeichenpapier wie Kompaß Nr 3 12 Blatt 35 i
c Getöntes Zeichenpapier wie Kompaß Nr 7 10 Blatt 7 22

55 Pf Za zu AquarellUÜbungen Blocks wie Kompaß Nr 6 S2

5 Blatt 60 Pi 2 7Zeichenkohle Stück 2 Pf
Paſtellſtifte Marke Editha 12 Farben zu 20 Pf D R G M 289150

Paſtellkreide Nr 4 Paſtelletuis und W Waſſer
farben 6 Farben zu 50 Pf 1 Stück oder 1 Tube weiße Deck
farbe zu 10 Pf Bei den meiſten Händlern ſind auch einzelne
Stifte und einzelne Farben zu kaufen

1 guter Doppelpinſel
Bleiſtift Nr 2 von Faber Rehbach Kurz Hartmuth Wendler

JdealSchulſtift B und H Lyrableiſtift a 5 Pf
Skizzenbuch mit weißem und getöntem Papier

Es werden keine Lehrmittel geduldet die nicht den obigen Anforde
rungen entſprechen

Es wird beabſichtigt von Oſtern 1910 ab ein anderes Leſebuch ein
anderes Lehrbuch für Geſchichte und ein anderes Sprachbuch ſtufenweiſe
einzuführen

B Knaben Mittelſchule
Klaſſe IX

Deutſch Dietleins Deutſche Fibel Ausgabe A Diez u Müller 60 Pf
Rechnen Hanft Ausgabe B Heft Il 20 Pf
Schreibheſte 2 Stück Nr 1 à 10 Pf

Klaſſe VIII
Deutſch Dietlein u Schumann Deutſches Leſebuch Ausgabe B Teil II 75Pf

Kahnmeyer u Schulze Sprachbuch L Heft I 25 Pf
Rechnen Hanft Rechenbuch Ausgabe B Heft II 30 Pf
Schreibheſte 3 Stück Nr 2 à 10 Pf

1 Stück Nr 11 10 Pf
Zeichen block

Klaſfe VI
Religion Falcke u Förſter Religionsbuch für evangel Schulen 95 Pf
Deutſch Dietlein u Schumann Deutſches Leſebuch Ausgabe B

Teil III 95 Pf
Kahnmeyer u Schulze Deutſches Sprachbuch L Heft II 25 Pf

Rechnen Hanft Rechenbuch Ausgabe B Hcft III 35 Pf
Erdkunde WyſotzkySchleichert Heimatskunde v Halle I Teil 1,20 Mk
Geſang Friedrich u Brauer Unter u Mittelſtufe 60 Pf
Schreibhefte Je 1 Stück Nr 4 5 12 ä 10 Pf

1 Stück Nr 4 mit Vorblatt 25 Pf
1 Tageuch

Zeichenblock
Klaſſe VI

Religion Falcke u Förſter Religionsbuch für evangel Schulen 95 Pf
Deutſch Dietlein u Schumann Deutſches Leſebuch Ausgabe B Teil

IV 120 Mk
Kahnmeyer u Schulze Deutſches Sprachbuch L Heft III 30 Pf

Franz öſiſch Plötz Kares Elementarbuch C 2,50 Mk
Erdkunde Hentze Heimatkunde der Prov Sachſen 80 Pf
Geſang Friedrich u Brauer Unter u Mittelſtufe 60 Pf
Rechnen Schellens Aufgaben Ausgabe 8 2,50 Mk
Schreibhefte Je 1 Stück Nr 4 5 Vokabelheft à 10 Pf

1 Stück Nr 12 m Vorblatt 10 Pf
2 Stück Nr 4 m Vorbl à 20 Pf
1 Stück Nr 5 m Vorbl 20 Pf
1 Tagebuch

Zeichenblock
Klaſſe V

Religinn Falcke u Förſter Religionsbuch für evangel Schulen 95 Pf
Deutſch Regeln für die deutſche Rechtſchreibung 15 P

Dietlein u Schumann Deutſches Leſebuch Ausg B TeilV 1,30 Mk
Kahnmeyer u Schulze Deutſches Sprachbuch L Heft IV 35 Pf

Franzöſiſch Plötz Kares Elementarbuch C 50 Mk
Erdkunde Debes Schulatlas 1,50 Mk

v Seydlitz Geographie Ausg E Heit I 60 Vf
Geſang Friedrich u Brauer Unter u Mutelüufe 60 Pf
Rechnen Schellens Aufgaben Ausgabe B 2,50 Mk
Naturgeſchichte Schmeil Grundriß III à 1,25 Mk
Schreibhefte Je 1 Stück Nr 6 7 und Vokabelheft à 10 Pf

1 Stück Nr 12 mit Vorblatt 10 Pf
2 Stück Nr 9 u 1 Stück Nr 9 m Vorbl 20 Pf
1 Stück Nr 13 m Vorbl 10 Pf oder 1 großes Heft zu

15 Pi 20 emgeich eZeichenblock
Klaſſe IVSilben Ten 20 W Galag von Hendel

Deutſch Regeln für die deutſche Rechtſchreibung 15 Pf
Dietlein u Schumann Deutſches Leſebuch Ausg B Teil VI 1,60 Mk
Kahnmeyer u Schulze Sprachbuch L Heft V 40 Pf

Franzöſiſch Plötz Kares Elementarbuch C 2,50 Mk
Plötz Kares Uebungsbuch O 8,30 Mk
Plötz Kares Sprachlehre 1,60 Mk

Geſchichte Polack Geſchichtsbilder Ausgabe A 2,40 Mk
Erdkunde Debes Schulatlas 1,50 Mk

v Seydlitz Geographie Ausg E Heft II 60 Pf
Naturgeſchichte Schmeil Grundriß III je 1,25 Mk
Raumlehre Spieker Ebene Geometrie B 2,20 Mk
Geſang Friedrich u Brauer Oberſtufe 90 Pf
Rechnen Schellens Aufgaben Ausgabe B 2,50 Mk
Schreibhefte Je 1 Stück Nr 8 9 u Vokabelheſt à 10 Pf

Je do Nr 8 20 Pf 1 Stück Nr 12 m Vorb
10 Pf

Je 1 Stück Nr 8 9 m Vorbl à 25 Pf
1 Stück Nr 13 für math Uebung m Vorbl 20 Pf oder

1 großes Heft zu 15 Pf 2620 em
1 Tagebuch

Zeichenblock
Klaſſe III

Religion Falcke u Förſter Religionsbuch für evangel Schulen 95 Pf
Bibel revidierte Lutherbibel 1,40 Mk

Deutſch Regeln für die deutſche Rechtſchreibung 15 Pf
Dietlein u Schumann Deutſches Leſebuch Teil VI 1,60 Mk

VII 2,00 Mk
Kahnmeyer u Schulze Deutſches Sprachbuch L Heft VI 50 Pf
Schäfer Jlias u Odyſſee im Auszuge C Lange Hannover 1,00 Mk
Legerlotz Nibelungenlied u Gudrun Velhagen Klaſing 1,00 Mk

Franzöſiſch Plötz Kares Uebungsbuch C 3,30 Mk
Plötz Kares Sprachlehre 1,60 Mk
Plötz Kares Wörter Verzeichnis 60 Pf

Naturgeſchichte Schmeil Grundriß III je 1,25 Mk
Engliſch Deutſchbein Engl Lehrgang B 8,50 Mk m
Geſchichte Polack Geſchichtsbilder Ausgabe A 2,40 Mk
Erdkunde Debes Schulatlas 1,50 Mk

v Seydlitz Geographie Ausg E Heft III 80 Pf
Raumlehre Spieker Ebene Geometrie B 2,20 Mk
Arithmetik Fenkner Arithmetiſche Aufgaben Ausg B 2,00 Mk
Phyſik Sumpti Anfangsgründe der Phyſik 1,80 Mk
Geſang Friedrich u Brauer Oberſtufe 90 Pf
Rechnen Schellens Aufgaben Ausgabe B 2,50 Mk
Schreibhefte 1 Stück Vokabelheft 10 Pf

3 Stück Nr 8 mit Vorbl ä 20 Pf
1 Stück Nr 13 mit Vorbl à 20 Pf oder 1 groß Heft für

15 Pf 261 20 l em
Stück Nr 8 mit Vorbl ä 25 Pf
Stück Nr 10 mit Vorbl 10 Pf
Tagebuch

Zeichenblock Skizzenbuch
Klaſſe II

Religion Falcke u Förſter Religionsbuch für evangel Schulen 95 Pf
Bibel revidierte Lutherbibel 1,40 Mk

Deutſch Regeln für die deuſche Rechtſchreibung 15 Pf
Dietlein u Schumann Deutſches Leſebuch Teil VI 1,60 Mk

VII 2,00 Mk
Kahnmeyer u Schulze Sprachbuch L Teil VII 60 Pf
Uhland Herzog Ernſt v Schwaben 60 Pf PSchiller Wilhelm Tell 65 Pf ca a
Goethe Hermann und Dorothea 50 Pf ich Hendel zuläſſig

Franzöſiſch Plötz Kares Uebungsbuch C 3,30 Mk
Plötz Kares Sprachlehre 1,60 Mk
Plötz Kares Wörterverzeichnis 60 Pf
ErckmannChatrian Histoire un Conserit Velhag Klaſing

1,10 Mk
Naturgeſchichte Schmeil Grundriß III je 1,25 Mk
Engliſch Deutſchbein Engliſcher Lehrgang B 3,50 Mk
Geſchichte Polack Geſchichtsbilder Ausgabe A 2,40 Mk
Erdkunde Debes Schulatlas 1,50 Mk

v Seydlitz Geographie Ausg E Heft IV 1,60 Mk
Raumlehre Spieker Ebene Geometrie B 2,20 Mk
Arithmetik Fenkner Arithmet Aufg, Ausg B 2,00 Mk
Phyſik Sumpf Anfangsgründe d s 1,80 Mk
Chemie Waeber Leitfaden d Chemie Pf
Geſang Friedrich u Brauer Oberſtufe 90 Pf
Rechnen Schellens Aufgaben Ausg B 2,50 Mk
Schreibhefte 1 Vokabelheft 10 Pf

3 St Nr 8 mit Vorblatt à 20 Pf
1 St Nr 18 20 Pf oder ein großes Heft für15 Pf 26120 l em

St Nr 8 mit Vorblatt à 25 Pf
Stück Nr 10 mit Vorblatt 10 Pf
Tagebuch

Zeichenblock Skizzenbuch
Klaſſe I

Religion Falcke u Förſter Religionsbuch für evangel Schulen 95 Pf
Bibel revidierte Lutherbibel 1,40 Mk

Deutſch Regeln für die deutſche Rechtſchreibung 15 Pf
Dietlein u Schumann Deutſches Leſebuch Teil VI 1,60 Mk
VII 2,00 Mt
Kahnmeyer u Schulze Sprachbuch L Heft VII 60 Pf
Greihe e pe ruhen 60 Pf Velhagen Klaſing
Schiller Jungfrau von Orleans 75 Pf auch Hendel zuläſſig

Franzöſiſch Plötz Kares Uebungsbuch C 3,30 Mk
Plötz Kares Sprachlehre 1,60 Mk

Wörter Verzeichnis 60 Pf
Malot Sans Famille Velhagen Klaſing 1,80 Mk

Engliſch Captain Marryat The Children of the New Forest
Velhagen K Klaſing 1,00 Mk

Deutſchbein Engliſcher Lehrgang Ausg B 3,50 Mk
Geſchichte Polack Geſchichtshilder Ausgabe A 2,40 Mk
Erdkunde Debes Schulatlas 1,50 Mk

v Seydlitz Geographie Ausg E Heft IV 1,60 Mk
Raumlehre Spieker Ebene Geometrie 2,20 Mk
Naturgeſchichte Schmeit Grundriß III je 1,25 Mk
Rechnen Schellens Aufgaben Ausg B 2,50 Mk
Arithmetik Fenkner Arithmetiſche Aufgaben Ausg B 2,00 Mk
Phyſik Sumpf Anfangsgründe der Phyſik 1,80 Mk
Chemie Waeber Leitfaden der Chemie 80 Pf
Schreibhefte 1 Vokabelheft 10 Pf

3 Stück Nr 8 m Vorbl a 20 Pf
1 Stück Nr 13 m Vorbl 20 Pf oder 1 großes Heft für

15 Pf 261 ,5 20 em
2 Stück Nr 8 m Vorblatt à 25 Pf
1 Stück Nr 10 10 Pf
1 Tagebuch

Zeichenblock Skizzenbuch

Bemerkungen Alle Schreibhefte bei denen nichts anderes ange
geben iſt haben blauen Deckel Jedes Schreibheft muß mit Umſchlag und
Schild ſowie mit 2 gutſaugenden Löſchblättern verſehen ſein Sämtliche
Schreibhefte müſſen das genaue Format von 20,5 16,5 em haben und
enthalten bei 10 Pf 16 Blatt bei 15 Pf 24 Blatt bei 20 Pf 32 Blatt
und bei 25 Pf 40 Blatt gutes 13pfündiges Papier Alle Hefte ſollen
beim Kaufen mit Umſchlägen verſehen ſein Die Schildchen haben gleiche
röße glatten Rand und Saumlinie Sie ſind aus gutem weißen
Papier und müſſen auf Heft und Umſchlag aufgeklebt ſein Sie tragen
den Aufdruck Städtiſche Mittelſchule zu Halle a S Klaſſe und
haben zwei freie Linien die eine für die Bezeichnung der die
andere für den Namen des Schülers Die Vorblätter ſind liniiert und
haben einen Vordrnck für laufende Nummer Abgabedatum Jnhaltsangabe
Rückgabedatum und Zenſur der Arbeiten

Die Linien ſämtlicher Hefte ſind blau Die innere Randlinie läßt
em die äußere bei Schreibheften etwa 8/ em bei Rechenheften I em

und bei Raumlehreheften 61 em frei
Die Tagebücher ſind aus gutem Konzeptpapier mit Doppellinien

jachen Linien oder ohne Linien zu fertigen

Religion Falcke u Förſter Religionsbuch für evangel Schulen 95 Pi
Zeichenlehrmittel Es wird der Kornpaßzeichenſtänder gehraucht

Für die Keichenblöcke i voraeſchrieben

e

a

d
9
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a graues Packpapier wie Kompaß Nr 1 S

weiße Jigg ie K Nr 8 J erb weißes Zeichenpapier wie Kompaß g
18 Blai 35 Pf

o getöntes 8eenrapier wie Kompaß Nr 7 S

10 Blatt 56 Pf ad zu Aquarellübungen Blocks wie Kompaß S
Nr 6 9 Blatt 60 Pfine Stück 2 Pf

aſtellſtifte Marken Editha 12 Farben zu20 Pf D R G M 269159/60

Turm und Pelikan
Paſtellkreide Nr 4 Paſtelletuis 63/12 64/12 und 65/12
Waſſerfarben 6 Farben zu 50 Pf 1 Stück oder 1 Tube weiße

Deckfarbe zu 10 Pf
Bei den meiſten Händlern ſind auch einzelne Stiſte und einzelne

Farben zu kaufen Empfohlen werden auch die Farbkaſten von
Redecker u Hennis Turmfarben Günther Wagner Pelikan
farben Dr Schönfeld und Schminke mit 12 Farben und
einer Tube Weiß à 1,50 Mk

Ein guter Doppelpinſel
Bleiſtift Nr 2 von Faber h Kurz Hartmuth Wendler

Jdeal Schulſtift B u HLyrableiſtift Nr 4 zum Feemeinchen Zeichnen

1 Reißbrett 52 70 em
1 Reißſchiene der Größe des Reißbrettes entſprechend
1 Winkeldreieck rechtwinkelig gleichſchenklig Hypotenuſe ungefähr

35 em lang
1 ReißzengZeichen ogen für das Zirkelzeichnen mit einem Doppelrande in der Größe

der Reißbretter
1 Skizzenbuch mit weißem und getöntem Papiere

Es werden keine Lehrmittel geduldet die nicht den obigen
Anforderungen entſprechen

Zugleich weiſen wir darauf hin daß von Oſtern 1910 ab wahr
ſcheinlich ein neues Leſebuch und ein anderes Lehrbuch für Geſchichte ſtufen
weiſe eingeführt werden wird Auch wird beabſichtigt das Sprachbuch
von Kahnmeyer Schulze den Leitfaden für Chemie von Waeber den
Schulatlas von Debes und die Heimatkunde von Wiſotzky Schleichert
im Schuljahre 1910/11 durch andere Bücher zu erſetzen

Die neuen Beſtimmungen des Miniſteriums wegen der Lehrpläne der
Mittelſchulen werden voransſichtlich in der nächſten Zeit veröffentlicht
werden

Halle a Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Von Oſtern 1909 an werden in den ſtädtiſchen evangeliſchen
Volksſchulen folgende Lernmittel gebrancht

Klaſſe VIII
Deutſch Steger u Wohlrabe Fibel B 60 PfRechnen Hanft Ausg B Heft I 20 Pf
Schreibhefte 1 Stück Nr 1 für 10 Pf
Tafel Größe 4 mit Dopellinien u Liniennetz

Klaſſe VII
Deutſche Steger u Wohlrabe h Unterſtufe Neue Auflage 1,20 Mk
Rechnen Hanft Rechenbuch Ausg B Heft II 80 Pf
Shrebe 2 Stück Nr 2 à 10 Pf

1 Zeichenblock grau 15 Pf

Klaſſe VI
Keligion Falcke u Förſter Religionsbuch für evang Schulen 95 Pf
Deutſch Steger u Wohlrabe Leſebuch Unterſtufe 1,05 Mk

an Uebungsſchule zur Erlernung der Rehiſchreibung und des
chtigſprechens 1 Band geb 1,00 Mk

Rechnen Hanft Rechenbuch Ausg B Heft III 35 Pf
Schreibhefte 3 Stück Nr 2 à 10 Pf1 Zeichenblock grau 15 Pf

Handarbeitsunterricht der Mädchen 2wolle Guſoroong 1 Geſtrick Nadeln Hr

Klaſſe V
Religion Falcke u Förſter Religionsbuch für evang Schulen 95 Pf
Dentſch Steger u Wohlrabe Leſebuch Mittelſtufe Neue Auflage 1,80 Mk

Lange Uebungsſchule zur Erlernung der Rechtſchreibung und des
Richtigſprechens 1 Band geb 1,00 Mk

Rechnen Hanft Rechenbuch e B Heft IV 30 PfSchreibhefte 1 Schreibheft Nr 5 16 Pf
1 Schreibheft Nr 3 10 Pf
1 Schreibheft Nr 3 mit Vorblatt 15 Pf
1 Tagebuch mit einfachen Linien
1 Zeichenblock grau 15 Pf

Handarbeitsunterricht der Mädchen 40 em mittelſtarke Leinwand
ungefähr 72 em breit weißes Nähgarn Nr 80 1 Docke rotesStickgarn Nr 50 halblange Nähnadeln Nr 7 und S kleine Steck
nadeln Zentimetermaß Schere und Fingerhut

Klaffe IVReligion Falge u Förſter Religionsbuch für evang Schulen 95 Pf

Deutſch Steger u Wohlrabe Leſebuch Mittelſtufe 1,25 Mk
Lange Uebungsſchule zur Erlernung der T Mlſchreiheng und des

Richtigſprechens 1 Band geb 1,00 Mk
Rechnen Hanft Rechenbuch Ausg B Heft V 30 PfSchreibhefte 1 Schreibheft Nr 9 10 Pf

1 Diktatheft Nr 9 10 Pf1 Aufſatzheft Nr 9 15 Pf

1 Rechenheft Nr 12 10 Pf
1 Tagebuch mit einfachen Linien

1 Zeichenblock
Handarbeitsunterricht der Mädchen 2 m mittelſtarke Leinwand

ungefähr 80 em breit weißes Nähgarn Nr 80 halblange Näh
nadeln Nr 8 kleine Stecknadeln Zentimetermaß Schere und
Fingerhut 1 Netzbogen

Klaſſe III

im Januar 1909

W hellbraune Baum

Religion Falcke u Förſter Religionsbuch für evangel Schulen 95 Pf
Bibel durchgeſehene Ausgabe

Deutſch Steger u Wohlrabe Leſebuch Oberſtufe Neue Auflage 2,10 Mk
Lange Uebungsſchule zur Erlernung der Rechtſchreibung und des

Richtigſprechens 1 Band geb 1,00 Mk
Rechneun Hauft Rechenbuch Ausg B Heft VI 35 Pf
Geographie Eckert Schulatlas Aus z für Halle 1,05 Mk
Schreibhefte 1 Schreibheft Nr 9 1

1 Diktatheft Nr 9 15 Pf
1 Auffatzheft mit Vorblatt Nr 9 20 Pf
1 Rechenheft Nr 12 10 Pf1 Tagebuch mit einfachen Linien

1 Zeichenblock

Handarbeitsunterricht der Mädchen 3 bis 4 Lagen Wolle
2 Geſtrick paſſende Nadeln 1 Gebind Baumwolle
Stricknadeln und Stopfnadel Winterhalbjahr 40 cm
mittelſtarke Leinwand 18 em karierten und 18 em geſtreiften Stoff
weißes Nähgarn Nr 90 und e Docke rotes Stickgarn Nr 460
halblange Nähnadeln Nr 9 kleine Stecknadeln Zentimetermaß
Schere Fingerhut

Klaſſe II
Religion Falcke u Förſter Religionsbuch für evang Schulen 95 Pf

Bibel durchgeſehene Ausgabe
Deutſch Steger u Wohlrabe Leſebuch 1,80 Mk

Wilhelm Tell Verlag von Hendel 25 PfJütting Sprachſchule Ausgabe B Heft Wu 25 Pf
Rechnen Hanft Rechenbuch Ausgabe B Heft Vir 60 Pf
27 Eckert Schulatlas u get ſür Halle 1,05 Mk
Schreibhefte 1 Schreibheft Nr 9 1

1 Diktatheft Nr 9 15 Pf1 Aufſatzheft mit Vorblatt Nr 9 20 Ppf

Handarbeitsunterricht der Mädchen

enthalten bei dem Preiſe von 10 Pf 16 Blatt von 15 Pf 24 Blatt und
von 20 Pf 32 Blatt gutes 13pfündiges Papier

Linien

Namen des Schülers oder der Schülerin

2 paſſende

Rechenheft Nr 12 10 Pf

Zei
ebuch mit einfachen Linien

lock

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Handarbeitsunterricht der Mädchen Nichtkonfirmanden

8,10 mm mittelſtarke Leinwand 80 bis 85 em breit Nähgarn
Rr 80 halblange Nähnadeln Nr 8 kleine Stecknadeln Zentimeter
maß Schere Fingerhnut 1 Netzbogen

Konfirmanden 2,70 m mittelſtarke Leinwand 80 bis 85 ombreit im übrigen wie die Nichtkonfirmanden

Klaſſe I
Religion Falcke u Förſter Religionsbuch für evangel Schulen 95 Pf

Bibel durchgeſehene Ausgabe
Deutſch Steger u Wohlrabe Leſebuch Oberſtufe 1,80 Mk

Hermann u Dorothea Verlag Hendel 25 Pf
Jütting Sprachſchule Ausg B Heft III 25 Pf

Rechnen Hanft Rechenbuch Ausg B Heſt VII 60 PfGeographie Eckert Schulatlas Ausgabe für Halle 1,05 Mk
Schreibhefte 1 Schreibheft Nr 9 10 Pf

1 Diktatheft Nr 9 15 Pf1 Aufſatzheft mit Vorblatt Nr 9 20 Pf
1 Rechenheft Nr 12 10 Pf
1 Tagebuch mit einfachen Linien

1 Zeichenblock

1 kleines Sticktuch weißes
Stickgarn D M C Nr 40 und 80 rotes Stickgarn D M O
Nr 40 und 80 halblange Nähnadeln Nr 8 und 10 kleine Steck
nadeln Schere und Fingerhut

Jm Geſang wird in der Mittelſtufe Meinhardt Liederbuch I in der
Oberſtufe Meinhardt Liederbuch II gebraucht

Bemerkungen Alle Schreibhefte bei denen nichts anderes ange
geben iſt haben blauen Deckel Jedes Schreibheft muß mit Umſchlag und
Schild ſowie mit 2 gutſaugenden Löſchblättern verſehen ſein Sämtliche
Schreibhefte müſſen das genaue Format von 20,5 16,5 em haben und

Alle Hefte ſollen beim
Kaufen mit Umſchlägen verſehen ſein Die Schildchen haben gleiche Größe
glatten Rand und Saumlinie Sie ſind aus gutem weißen Papier und
müſſen auf Heft und Umſchlag aufgeklebt ſein Sie tragen den Aufdruck
Städtiſche Volksſchule zu Halle a Klaſſe und haben zwei freie

die eine für die Bezeichnung der Heftart die andere für den

Die Vorblätter ſind liniiert und haben einen Vordruck für laufende
Nummer Abgabedatum Jnhaltsangabe Rückgabedatum und Zenſur der
Arbeiten

Die Linien ſämtlicher Hefte ſind blau Die innere Randlinie läßt
I em die äußere bei Schreibheften etwa 3 em bei Rechenheften 1 em frei

Die Tagebücher ſind aus gutem Konzeptpapier mit Doppellinien ein

fachen Linien oder ohne Linien zu fertigen
Zeichenlehrmittel 1 Es wird der Kompaßſtänder gebraucht

2 Für die Zeichenblöcke iſt vorgeſchrieben
a Graues Packpapier wie Kompaß Nr 1 16 Blatt S S

15 Pf SWeißes Zeichenpapier wie Kompaß Nr 3 12 Blatt 2 S

35 Pf ao Getöntes Zeichenpapier wie Kompaß Nr 7 10 Blatt Z Z, 2

55 Pf h3 Zeichenkohle Stück 2 Pf
4 Paſtellſtifte Marke Editha 6 Farben zu 10 Pf D R

269159/60

5 Waſſerfarben 6 Farben zu 50 Pf 1 Stück oder 1 Tube weiße
Deckfarbe zu 10 Pf Bei den meiſten Händlern ſind auch einzelne
Stifte und einzelne Farben zu kaufen

6 1 Doppelpinſel
7 Bleiſtift Nr 2 von Faber Rehbach Kurz Hartmuth Wendler

Lyrableiſtift

8 Für das geometriſche Zeichnen 1 Lineal 1 Zirkel mit Einſatz
1 Winkelmeſſer 1 Bleiſtift Nr 4

Es werden keine Lernmittel geduldet die nicht den obigen Anforderungen
entſprechen

Halle a im Januar 1909 Der Magiſtrat
Bekanntmagaehunng

Die Grasnutzung in den Gräben und auf den Böſchungen
der in der Unterhaltung der Stadt Halle a S befindlichen
Chauſſeeſtrecken und zwar

a Halle Leipziger Chanuſſee von Stat 0,0 bis 2,0 55v Halle Weißenfelſer Chauſſee von Stat Nr 8,5 45 Neue
Leipziger Chaupe bis zur Stadtgrenze hinter der Caſſeler Bahn

Stat 4,6 7e Halle Delitzſcher Chauſſee auf der Südſeite von Stat 1,2 50

bis zur Stadtgrenze Stat Nr 1,7 62
d Halle Rordhinſer Chaufſee von Stat Nr 1,2 74 bis 2,7

338

e Halle Deſſaner Chanſſee von Stat Nr 1,8 bis 4,3 17
Coethener Straße von Stat Nr 0,50 53 bis 2,0 77

g Halle Bernburger Chanffee von Stat Nr 4,5 bis 5,9 18
ſoll neu verpachtet werden

Die Verpachtung der Wegeſtrecke zu a erfolgt für die 4 Nutzungs
jahre 1909 bis einſchließlich 1912 die Verpachtung der Wegeſtrecken zu

g auf die 3 Nutzungsjahre 1910 bis einſchließlich 1912
Termin zur Abgabe von Geboten iſt auf

Dienstan den 9 Februar 1909 vorm 11 Uhrim Magiſtratsbureau V Marktplatz 20 Zimmer Nr 4 anberaumt
Die Bedingungen werden im Termin bekannt gegeben und können

vorher im genannten Burean eingeſehen werden

Halle a S den 22 Januar 1909 Der Maniſtrat
BekanntmagehnngUnter Hinweis auf unſere Bekanntmachung vom 14 Juli 1908

GeneralAnzeiger vom 16 Juli 1908 Nr 165 bringen wir hiermit
ur öffentlichen Kenntnis daß der für den Verbindungsweg zwiſchen
inksgarten und Marthaſtraße feſtgefetzte Fluchtlintenplan

förmlich feſtgeſtellt iſt nachdem die dagegen erhobenen Einwendungen
durch Beſchluß des Bezirks Ausſchuſſes zu Merſeburg vom 6 November 1908
rechtskräftig zurückgewieſen worden ſind Der Plan kann im ſtädtiſchen
Tiefbanamt eingeſehen werden

Halle a den 28 Januar 1909 Der Magiſtrat
Hrkannktmachnung

Unter Hinweis auf unſere Bekanntmachung vom 14 Juli 1908
Generalanzeiger vom 17 Juli 1908 Nr 166 bringen wir hiermit
zur öffentlichen Kenntnis daß der Fluchtlinieunplan für die Straße
zwiſchen dem Kirchtor und der Ziegelwieſe förmlich feſtgeſtellt
iſt nachdem die dagegen erhobenen Einwendungen durch Beſchluß des
Bezirksausſchuſſes zu Merſeburg vom 6 November 1908 rechtskräftig
zurückgewieſen worden ſind

Der Plan kann im ſtädtiſchen Tiefbauamte eingeſehen werden

Halle a/S den 28 Januar 1909 Der Magiſtrat
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Prima Rindfleiſch ohne Knochen zum Braten a Pfund 80 Pf

Schweinefleiſch zum Braten a Pfund 80 Pf
Schweinebauch a Pfund 75 Pf
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